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– 10%
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Sonnige Auszeit
Die Sonnenterrassen der PlusCity
ladenwieder zumGenießen ein!

FIRST CLASS
GENUSS

Von Frühstück bis Drinks –
kulinarische Vielfalt, die begeistert
Obherzhaftes Frühstück, entspannter Lunch, stilvolles
Dinner oderDrinksmit Freunden – in den PlusCity
Gastro-Hotspots erwartet dich ein kulinarisches
Angebot, das keinneeWWünscheoffenlässt. Genieße
Vielfalt, Qualität undGenuss auff hhööcchhssttemNiveau!

Online
Tisch
reservieren.
Jetzt ganzbequem
mit der PlusCityApp.

Gastro-
Hotspots auch
an Sonn- und
Feiertagen
geöffnet.
Öffnungszeiten in der PlusCityApp
undauf pluscity.at

pluscity.at

Mega
Angebote
Gutscheine
im Innenteil

JETZT DOWNLOADEN
UND VIELEWEITERE
TOP-ANGEBOTE SICHERN.

50 Restaurants,
Bars und Cafés
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Neues Buch Der Freistädter
Florian Aigner veröffentlicht sein
Buch„DieWirklichkeit ist auchnicht
wahr“. Seite 5/Foto: Gianmaria Gava

Mega-Investition
für FH Hagenberg
In die Jahre gekommen sind die
Räumlichkeiten und Einrichtun-
gen der Fachhochschule am Cam-
pus Hagenberg. Das Land OÖ in-
vestiert daher 61 Millionen Euro,
um die Infrastruktur auf den ak-
tuellenStandzubringen.DasFH1-
Gebäude wird abgerissen und neu
gebaut, der Meierhof adaptiert.
Auch Platzprobleme sollen da-
durch gelöst werden. Seite 2

Gutau macht blau Blaudruck, Kunsthandwerk, Kulinarik und Musik locken jedes Jahr Tausende Besucher
zum Färbermarkt nach Gutau, der heuer am Sonntag, 3. Mai, stattfindet. Seite 10/Foto: Erwin Pils

ab 

3.090,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

SIEBEN TAGE TIBET &
ERLEBNIS SÜDWEST-CHINA
10.09.-22.09.2026 &
17.09.-29.09.2026

Foto: Pixabay
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Jetzt einreichen: tips.at

Spezial-Award Futura
I und Innovation in Gemeinden
S
K
S

SYMPATHICU
S 2026

SYMPATHICU
S 2026

ab 

1.649,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

FLUSSKREUZFAHRT
„FLUSSDUETT MOSEL & RHEIN“
02.-08.10.2026 (Amsterdam - Köln)
08.-14.10.2026 (Köln – Amsterdam)

Foto: GTA/GSW
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GROSSINVESTITION IN HAGENBERG

61 Millkonen Euro machen FH zukunftsfit
HAGENBERG. Eine Großinves-
tition plant das Land OÖ, um
den Status vonHagenberg als di-
gitale Hauptstadt Oberöster-
reichs abzusichern: 61 Millio-
nen Euro werden investiert, um
Räumlichkeiten und Ausstat-
tungderFachhochschuleaufden
neuesten Stand zu bringen.
Neben einemNeubau ist der An-
kauf des Meierhofs vorgesehen.

von CLAUDIA GREINDL

Seit der Aufnahme des Studien-
betriebs im Jahr 1994 hat der FH-
CampusHagenberg sowohlbei der
Zahl der Studierenden als auch bei
jener der Mitarbeiter und Lehren-
den stark zugenommen. Aktuell
sind es 1.600Studierendeund rund
250 Mitarbeiter in 22 Studiengän-
gen. Dazu laufen mehr als 100
Forschungsprojekte. „Weder die
Räumlichkeiten noch die Einrich-
tungen erfüllen noch die aktuellen
Anforderungen, um Hagenberg in
seinem Status als Symbol von Bil-
dung, Forschung, Unternehmens-
gründungundWertschöpfungweit
über Oberösterreich hinaus abzu-
sichern“, so Landeshauptmann
Thomas Stelzer (ÖVP).
Die solide Haushaltspolitik des
Landes ermögliche es, 61 Millio-
nen Euro zu investieren und Ha-

genberg wieder up to date zu brin-
gen. „Schließlich wurde unsere
aktuelle KI-Exzellenzstrategie
,WunderKInd’ maßgeblich in Ha-
genberg erdacht“, so Stelzer.

Neubau des FH1-Gebäudes
Um „Schub in Sachen digitaler
Transformation“ zu geben und in
Hagenberg weiterhin die dringend
benötigten Fachkräfte für die hei-
mische Wirtschaft ausbilden zu
können, habe das Land OÖ ein
Studentenheim und den Meierhof
erworben, berichtet Wirtschafts-
landesrat Markus Achleitner
(ÖVP). Beide Gebäude grenzen
direktandenCampusan.DasFH1-
Gebäude wird abgerissen und
durch einen Neubau ersetzt.

„Durch die Aufwertung des ge-
samtenArealswirdauchdieArbeit
in einem der zahlreichen Unter-
nehmen des Softwareparks noch
attraktiver“, unterstreicht Ach-
leitner, „Derzeit fehlen etwa 4.000
Quadratmeter Nutzfläche, 2.000
Quadratmeter haben wir als Pro-
visorium angemietet“, so Isolde
Perndl, kaufmännische Ge-
schäftsführerin der FH OÖ. Zu-
gleich mit dem Ersatz des tech-
nisch veralteten Gebäudes werden
auch die Übergangslösungen auf-
gegeben. „Insgesamt stehen uns
künftig 9.000 Quadratmeter Nutz-
fläche für Lehre, Forschung und
Verwaltung zur Verfügung“, so
Perndl. „Die Zahl der Studieren-
den wird weiter steigen, ebenso

wie die Zahl der Forschungspro-
jekte, das verlangt nachmehr Platz
und innovativen Laborräumlich-
keiten“, betont Michael Rabl, Prä-
sident der Fachhochschule OÖ.
Ziel sei es auch, die Zahl der inter-
nationalen Studierenden zu stei-
gern.

NeueMensa geplant
Das neue FH-Gebäude wird auch
Platz für Begegnungsräume und
eine neue Mensa bieten. „Unsere
Mensa ist für 150 Mahlzeiten pro
Tag konzipiert, dieNachfrage geht
Richtung 500. Drei Viertel unse-
rer Mitarbeiter wollen sich hoch-
wertiger ernähren“, ist die Ge-
schäftsführerin froh, diesem An-
spruch bald genügen zu können.

BORG-Betrieb läuft weiter
Durch den Ankauf des Meierhofs
kann der Neubau realisiert wer-
den, ohne den Lehr- und For-
schungsbetrieb zu unterbrechen.
Der Betrieb des BORG im Meier-
hof läuft ohne Einschränkungen
weiter. Im Herbst startet ein
Architekturwettbewerb, dessen
Ergebnis im Frühjahr 2027 prä-
sentiert werden soll. Der Zeitplan
ist laut LHStelzer „sportlich“: Der
Baustart ist für Herbst 2028 vor-
gesehen, die Inbetriebnahme des
Neubaus im Jahr 2031.<

Wirtschafts- und Forschungslandesrat Markus Achleitner, Isolde Perndl, kauf-
männische Geschäftsführerin der FH OÖ, LH Thomas Stelzer und Michael Rabl,
Präsident der FH OÖ, stellten die Ausbaupläne für Hagenberg vor. Foto: Mayr/Land OÖ

SEGNUNG

Pfarre Schönau eröffnet neuen Jakobsplatz
SCHÖNAU. Zum großen Fest
wurde am Sonntag Vormittag
dieEröffnungundSegnungdes
neugestalteten Jakobsplatzes
vor der Pfarrkirche. Die Pfarr-
bevölkerung und viele Vereine
nahmen daran teil.

Rund 3000 freiwillige Arbeits-
stunden haben fleißige Schönau-
er unter Federführung von Jo-
hann Ennikl und Erwin Kastner,
koordiniert von Manfred Au-
mayer, in die Neugestaltung des
Kirchenplatzes gesteckt. Die

vielen Helfer wurden mit hun-
derten Mahlzeiten aus vielen
Schönauer Küchen verköstigt,
ein eindrucksvolles Zeichen des
starken ehrenamtlichen Engage-
ments im Ort. Der Jakobsplatz
mit demPilgergartenwird alsOrt
der Begegnung, aber auch der
Ruhe und Besinnung dienen .
Möglichwurde das Projekt durch
di Zusammenarbeit von Pfarre,
Gemeinde, sowie dem Verschö-
nerungsverein und Tourismus-
forum. Verantwortlich für die
Umsetzung des Leader-Projekts

waren der Verschönerungsver-
ein und das Tourismusforum
unter der Leitung von Obmann
Roland Viehböck. Gut 100.000

Euro an Fördermitteln aus dem
Leader-Programm flossen in die
Realisierung. Mehr darüber auf
www.tips.at/n/721097<

Vertreter vpn Pfarre und Diözese, Gemeinde, Verschönerungsverein und der
Leader-Region Mühlviertler Alm mit der Künstlerin Judith Huemer (4. v. r.) Foto: Hölzl
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WAHRNEHMUNG

Aigner präsentiert neues Buch „Die
Wirklichkeit ist auch nicht wahr“
FREISTADT. Der gebürtige
Freistädter Physiker und Wis-
senschaftspublizist Florian
Aigner stellt am Donnerstag,
30. April sein neues Buch „Die
Wirklichkeit ist auch nicht
wahr“ im Salzhof vor.

Florian Aigner ist Quantenphy-
siker, Wissenschaftskommuni-
kator und Bestseller-Autor. In
seinemneuenBuchbeschreibt er,
wie die Physik die Wahrneh-
mung bestimmt. Warum fühlt
sich im Sommer eine Metallplat-
te viel heißer an als eine Holz-
platte – auch wenn beide diesel-
be Temperatur haben? Warum
nehmenFledermäuseTönewahr,
wo für uns alles still ist? Und ist
das Rot, das ich sehe, dasselbe

Rot, wie du es siehst? Aigner
nimmt mit auf eine unterhaltsa-
me Reise durch die Physik der
Sinne: Vom Weltraumspazier-
gang eines Astronauten, der sich
plötzlich nur noch auf seinen
Tastsinn verlassen konnte, bis zu
Tiefsee-Würmern ohne Augen,
von Beethovens Taubheit bis zur

Frage, warum Farben keine
Eigenschaft der Welt sind, son-
dern ein Produkt unseres Den-
kens. Mit großer Klarheit und er-
zählerischem Witz und überra-
schendenFaktenzeigt er, dassder
Weg von der Welt in unseren
Kopf keine Einbahnstraße ist,
sondern ein komplexes Zusam-

menspiel von Physik, Biologie,
Kultur und Denken. Dabei stellt
das Buch eine hochaktuelle Fra-
ge: Was ist Wirklichkeit – und
wie entsteht sie? In Zeiten von
Fake News, algorithmisch gefil-
terten Informationswelten und
hitzigen Wirklichkeitsdebatten
zeigt Aigner, dass Wahrneh-
mung nie objektiv ist, aber den-
noch verlässlich genug, um
Orientierung zu geben.
Florian Aigner forschte am In-
stitut für theoretische Physik der
Technischen Universität Wien,
bis er schließlich in die Wissen-
schaftskommunikation wech-
selte. Heute arbeitet er daran,
Wissenschaft auf einfache, ver-
ständliche und unterhaltsame
Weise zu erklären.<

Bestseller-Autor Florian Aigner Foto: Gianmaria Gava

Hol dir das
Mühlviertel aufs Handy
Entdecken. Sammeln. Profitieren.

• Veranstaltungen, Wege und
Ausflugsziele auf einen Blick

• Stoana sammeln

• Vorteile in der Region nutzen

• Mühlviertel neu erleben

Jetzt App downloaden
und losstarten.
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MÜHLVIERTLER ALM KUPPELCUP

Sieg für FF Mötlas
MÖNCHDORF. Heuer wurde be-
reits zum siebten Mal der Kup-
pelcup der FF Mönchdorf in der
Stocksporthalle ausgetragen. Ins-
gesamt 41 Gruppen traten im Pa-
rallelbewerb gegeneinander an
und stellten in spannenden KO-
Duellen Schnelligkeit, Konzen-
tration und perfektes Zusam-
menspiel unter Beweis. Den Sieg
sicherte sich die FF Mötlas mit
einer Zeit von 19,57 und durfte
damit auch den Wanderpokal
entgegennehmen.Somitbliebder
Titel –wiebereits imVorjahr - im

Abschnitt Unterweißenbach und
im Bezirk Freistadt. Den zwei-
ten Platz belegte die FF Heili-
genberg (Bezirk Grieskirchen)
gefolgt von der FF Allerheili-
gen-Lebing (Bezirk Perg mit der
Tagesbestzeit von 15,55
sec.). Weiters waren noch Grup-
pen aus demBezirk Ried undUr-
fahr-Umgebung vertreten. Für
faire und reibungslose Wett-
kämpfe sorgten die Bewerter
Christoph Prückl, Johannes Ro-
singer, Karl Wunder und Daniel
Preinfalk.<

Das Siegerteam: Die FF Mötlas Foto: Edith Hinterkörner

Jetzt bestellen:
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Rosé statt Rosen
Das perfekte Geschenk zum Muttertag

Jetzt
bestellen!

*Signature Rosé ab KW 21 bei
INTER- & EUROSPAR erhältlich

Zerti�ziert

Ab sofort als „ausgezeichnete“

Das Landesgremium OÖ des Direktvertriebs
gratuliert herzlich zur Zerti�zierung.

und quali�ziert

Elisabeth Dirnberger
EQOLOGY-Partnerin
dirnbergere@yahoo.de
Pregarten

Direktberaterin im Dienst der Kunden.

BÜRGERMEISTER-KANDIDAT

Volle Zustimmung
für Christian Gratzl
FREISTADT. Bei der Mitglieder-
versammlung der SPÖ-Stadt-
partei wurde Bürgermeister
Christian Gratzl einstimmig zum
Bürgermeister-Kandidaten für
dieWahlen 2027 nominiert. Ger-
hard Schmidt bleibt Stadtpartei-
vorsitzender. Zu seinen Stellver-
tretern wurden Fritz Harant, Ge-
rald Nagy, Elke Plöchl, Dietmar
Weinzinger und Andreas Wöh-
rer gewählt. Als Hauptreferentin
war Nationalratsabgeordnete Sa-

bine Schatz zu Gast. Gratzl be-
dankte sich bei Stadtparteichef
Gerhard Schmidt und den anwe-
senden Delegierten für das große
Vertrauen und die Unterstützung
in den letzten Jahren: „Der Gang
in den Härteausgleich und die
damit verbundene Budgetsitua-
tion waren eine große Heraus-
forderung, die wir gemeinsam
mit allen Beteiligten und dem
Verständnis der Bevölkerung
sehr gut lösen konnten.“<

Fritz Harrant, Andreas Wöhrer, Gerhard Schmidt, Gerald Nagy, Sabine Schatz,
Sonja Seifried, Christian Gratzl, Dietmar Weinzinger, Elke Plöchl Foto: SPÖ Bezirk

zu den
Räumen
↳

tabakfabrik-linz.at

Konferenz

Liegen kann man mieten.
Einen Ort für Innovation auch.

jetzt
Location
mieten
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ERSTE-HILFE-BEWERB

Doppelsieg für die
MS Königswiesen
KÖNIGSWIESEN. Mit einem
Respektvorsprungholten sichdie
beiden Bewerbsgruppen der
Mittelschule Königswiesen mit
ihrer Lehrerin Monika Scheu-
chenpflug die Plätze eins und
zwei und damit das goldene
Leistungsabzeichen beim dies-
jährigen Erste Hilfe Bezirksbe-
werb in Sandl. Der dritte Platz
ging an die Mittelschule Pregar-
ten. Diese drei Gruppen dürfen

den Bezirk Freistadt auch beim
Landesbewerb in Walding ver-
treten. Beim Bezirksbewerb
stellten die Jugendlichen ihr
Wissen und ihre praktischen Fä-
higkeiten als tüchtige Ersthelfer
eindrucksvoll unter Beweis.
Neben kniffligen Theoriefragen
mussten spannende Praxisauf-
gaben in einem Einzel- und
Gruppenbewerb bewältigt wer-
den.<

Monika Scheuchenpflug, Michaela Weinzinger und Gudrun Stangl mit den bei-
den Siegerteam der MS Königswiesen Foto: Mittelschule Königswiesen

AUSZEICHNUNG

Wirtschaftsmedaille
für Christian Buchner
UNTERWEISSENBACH. Chris-
tian Buchner, Geschäftsführer
der Buchner GmbH, wurdemit
der Wirtschaftsmedaille der
WKOÖ ausgezeichnet.

Die Buchner GmbH wurde 1979
von Johann und Hermine Buch-
ner gegründet und entwickelte
sich zum führenden Holzbau-
unternehmen der Region. Der
Firmengründergalt alsPionier im
ökologischen Holzhausbau. Seit
2011 führt Christian Buchner das
Unternehmen mit seiner Frau
Bernadette. In den Jahren 2014,
2016 und 2019 erhielten Buch-
ner-Häuser den oberösterreichi-
schen Holzbaupreis. 2022 wurde
ein neues Kundenzentrum am
Standort Mötlas eröffnet. Be-
sonderesAugenmerk liegtaufder

Ausbildung: Als zertifizierter
Ineo-Lehrbetrieb bildet das
Unternehmen, mit rund 100 Mit-
arbeitern einer der größten
Arbeitgeber der Region, derzeit
zehn Lehrlinge aus, seit der
Gründungwaren es 123. Ein gro-
ßer Teil der Mitarbeiter ist dem
Betrieb seit Jahren verbunden.<

WKO-Bezirksstellenleiter Thomas Denk,
Hermine und Johann Buchner, Christian
Buchner, Christian Naderer (v. l.) F: Buchner

HIMMELSSTIEGE

Neuer Wanderweg
wird offiziell eröffnet
NEUMARKT. Zur Präsentation
des neuen Neumarkter Rund-
wanderweges auf die Him-
melsstiege findet am Samstag,
9. Mai eine öffentliche „Bege-
hung“ statt.

Um 10 Uhr wird vom Markt-
platz in Neumarkt Richtung
Baumgarten und Lamm mar-
schiert, die Himmelsstiege samt
Gipfelkreuz und Labstelle er-
klommen und dann über Stei-
gersdorf zurückgewandert. Bei
Regen wird die Wanderung ver-
schoben. N7 ist die Bezeich-
nungdesRundwanderweges, den
Karl Ortner mit Unterstützung
der Gemeinde beschildert hat.
Für die 15,7 Kilometer mit 607
Höhenmetern sind etwa fünf
Stunden einzuplanen. „Neumarkt

bietet mit den beschriebenen
Routen landschaftlich attraktive
Wanderungen, die als verkehrs-
technisch-komfortable Rundwe-
ge konzipiert sind“, sagt Gerhard
Reisinger, Obmann des Touris-
musforums. Die Wanderkarte
kann unter gemeinde@neu-
markt-muehlkreis.ooe.gv.at an-
gefordert werden.<

Gipfelkreuz Himmelsstiege Foto: privat

 

Gastronomie und 

Jausenstation

Freitag, Samstag, Sonntag ab 15 Uhr 
geöffnet (letztes Wochenende im 

Monat geschlossen) 
 

Sonderöffnungszeiten 
nur mit Reservierung

10. Mai Muttertag BRUNCH
10 bis 14 Uhr 

14. Mai Christi Himmelfahrt
ab 15 Uhr 

25. Mai Pfingstmontag BRUNCH
10 bis 14 Uhr 

4. Juni Fronleichnam
ab 15 Uhr 

14. Juni Vatertag FRÜHSCHOPPEN
ab 10 Uhr

0664 750 33 589 
kernlandhof@speed.at 

www.kernlandhof.at 
4284 Tragwein | Stranzberg 9
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TAG DES LOKALJOURNALISMUS

Lokale Medien als Stimme der Region
OÖ. Der 5. Mai wird heuer erst-
mals im gesamten deutschspra-
chigen Raum zum „Tag des Lo-
kaljournalismus“ erklärt. Ziel ist
es, die Stärken des regionalen
Journalismus wie bei Tips sicht-
bar zu machen, besonders für
junge Zielgruppen.

Wo erfährt man, dass der Gemein-
derat einen wichtigen Beschluss
gefassthat?Werberichtet,wenndie
Straße vor der eigenen Haustür sa-
niert wird – oder eben nicht? Und
werunterstützt regionaleVereine in
ihrem Einsatz für das Gemeinde-
leben? Die Antwort auf Fragen wie
diese ist immer dieselbe: der Lo-
kaljournalismus.
Demokratie funktioniert nicht im
Abstrakten. Sie lebt in den Ge-
meinderatssitzungen, auf den
Marktplätzen, in den Vereinshei-
men und Schulen der Regionen.

Und sie brauchtMenschen, die hin-
schauen, nachfragen und berichten
– verlässlich, verständlich, objek-
tiv. Lokale Medien, wie die Zei-
tung Tips, sind dabei weit mehr als
Informationskanäle. Sie sind Ver-
bindungsstücke zwischen Bürgern,
zwischen Entscheidungen und de-

ren Folgen, zwischen dem, was
passiert, und dem,was dieGemein-
schaft davon weiß. Wo Lokalme-
dien fehlen oder verstummen, ent-
steht ein Vakuum – und in Infor-
mationsvakuen gedeihen Gerüch-
te, Desinteresse undMisstrauen.

Nähe bedeutet Stärke
Die Tips-Redakteure kennen die
Menschen, über die sie schreiben.
Sie sitzenmit ihnen im selbenGast-
haus, ihre Kinder gehen in dieselbe
Schule, siebegegneneinanderbeim
Einkaufen. Das ist eine besondere
Verantwortung und eine einzig-
artige Stärke. Denn wer Teil einer
Gemeinschaft ist, berichtet nicht
über sie – er berichtet für sie. Mit
dem Wissen um lokale Zusam-
menhänge,mit demGespür für das,
was dieMenschen bewegt, und mit
dem Mut, auch unbequeme Wahr-
heiten auszusprechen.

Dialog als Herzstück
Die regionalen Tips-Redaktionen
stehen ständig im Dialog mit Le-
sern, Vereinen, Schulen, Bürgern.
Diese Einbindung der Gemein-
schaft ist das Herzstück eines le-
bendigen Lokaljournalismus.
Wenn Menschen sich in der Zei-
tung Tips wiedererkennen, wenn
ihre Themen vorkommen und ihre
Fragen beantwortet werden, dann
lesen sie nicht nur – dann vertrau-
en sie. Und Vertrauen ist die Wäh-
rung, auf die es in einer Zeit voller
Fehlinformationen mehr denn je
ankommt.
DerTagdesLokaljournalismus soll
daran erinnern, was auf dem Spiel
steht – und was es wert ist, ge-
schützt, gestärkt und wertgeschätzt
zu werden. Tips als Mitglied des
Verbands der Regionalmedien Ös-
terreichs (VRM) ist stolz darauf,
Teil dieser Aufgabe zu sein.<

Tips-Chefredakteurin Alexandra
Mittermayr und Tips-Geschäftsführer
Moritz Walcherberger machen auf die
große Bedeutung von Lokaljournalis-
mus aufmerksam. Foto: Tips

VERBANDDER
REGIONALMEDIEN

ÖSTERREICHS
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MÜK

Kunsthandwerk: Blaudruck imMai
FREISTADT. Blaudruck-Erzeug-
nisse aus den Werkstätten von
Mitgliedern des Vereins Mühl-

viertel Kreativ und Accessoires
werden beim Themen-Markt von
6. bis 30 Mai unter dem Motto

„mük macht blau“ im zweiten
Stock des MÜK ausge-
stellt. Zehn Kunsthandwerke-

rinnen aus dem Verein präsen-
tieren ihre Werke im Blaudruck-
Monat Mai.<

NACH FERNWÄRME-AUSBAU

Stadt erneuert Straßen
FREISTADT. Nach dem Aus-
bau des Fernwärmenetzes in
der Innenstadt werden nun die
betroffenen Flächen endgültig
instand gesetzt.

Im vergangenen Jahr hatte die
Fernwärme Nord (Energie AG)
ihr Leitungsnetz im Zentrum er-
weitert. Die geöffneten Bereiche
wurden vorübergehend ge-
schlossen, nun folgt die dauer-
hafte Pflasterung und Asphaltie-
rung. Der spätere Zeitpunkt ist
notwendig, da sich der Unter-
grund nach den Bauarbeiten zu-
nächst setzen muss. Dieser Pro-
zess dauert in der Regel rund ein
Jahr. Erst danach kann eine sta-
bile und ebene Oberfläche her-
gestellt werden, ohne dass Schä-
den wie Risse oder Absackun-
gen entstehen.
Mit den abschließenden Arbei-
ten werde eine langlebige und si-

chere Infrastruktur geschaffen,
betont Bürgermeister Christian
Gratzl. Die Bauarbeiten began-
nen am 27. April im Bereich
Hauptplatz und dauern voraus-
sichtlich bis Mitte Juni. Größere
Verkehrsbehinderungen sind
nicht zu erwarten. In Teilen wer-
den Pflaster- und Asphaltarbei-
ten durchgeführt. Zusätzlich
tauscht der Bauhof ab Anfang
Mai beschädigte Bordsteine in
der Böhmer Gasse aus.<

Nach dem Fernwärme-Ausbau wird die
Oberfläche wiederhergestellt. F: Stadtgem.

Am 4. Mai ist der Tag des Hl. Florian, unseres Landespatrons.
Was die Zukunft auch bringt: In Oberösterreich halten wir zusammen. Wir stehen
füreinander ein, helfen einander und begegnen uns mit Respekt. So schaffen wir
ein starkes Miteinander – heute und morgen. Mehr auf treffpunkt-ehrenamt.at

Gemeinsam
gestalten wir
Oberösterreich.
Mit frischen Ideen und vereinten Kräften
machen wir unser Land immer besser.
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SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 29. April                  
absteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: umtopfen von Zimmerpflanzen; um-
setzen; Bodenpflege; Aussaat von Blütenpflanzen; 
natürliche Schädlingsbekämpfung; Reinigung von 
Holzböden; Fenster putzen; lüften; Blüten und Heil-
kräuter trocknen; Massagen
Ungünstig: Pflanzen gießen; Unterkühlung

DO 30. April                  
ab 21:05 Uhr Skorpion – absteigender Mond – 
Walpurgisnacht – Siehe gestern

FR 1. Mai                  
Vollmond um 19:24 Uhr – absteigender Mond
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: 
Kohlenhydrate / Körperregionen:  
Geschlechts- und Ausscheidungsorgane
Günstig: Quellen suchen; Heilkräuter säen, sam-
meln und verarbeiten; Pflanzen gießen; Rasen 
düngen; Wasserinstallationen; geschäftliche Ver-
handlungen; neue Projekte planen
Ungünstig: Wohnungsputz

SA 2. Mai                  
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: 
Kohlenhydrate / Körperregionen:  
Geschlechts- und Ausscheidungsorgane
Günstig: Pflanzen gießen und düngen; Rasen 
mähen oder bearbeiten; Blattsalate säen oder 
setzen; Wäsche waschen mit weniger Waschmittel; 
Wasserinstallationsarbeiten; chemische Reinigung; 

Massagen; Nagelpflege; geschäftliche Verhandlun-
gen, Einkäufe – Ungünstig: Wohnungsputz

SO 3. Mai                  
bis 08:30 Uhr Skorpion – absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: ernten; einkochen u. konservieren; Ge-
hölze schneiden; Butter rühren; Brot backen; 
Wohnung lüften; Malerarbeiten, die meisten Auf-
räumarbeiten; Nagelpflege – Ungünstig: Kompost 
ansetzen; Unkraut jäten; Pflanzen umsetzen; Wä-
sche waschen

MO 4. Mai                  
Wendepunkt – Siehe gestern

DI 5. Mai                  
ab 21:05 Uhr Steinbock – aufst. Mond – S. gestern

MI+DO 6.+7. Mai                  
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Knollen- und Wurzelgemüse säen oder 
setzen; Unkraut jäten; Kompost ansetzen; schwa-
che Wurzeln düngen; Gartenwege anlegen, Zäune 
setzen; ernten und einkochen; Wäsche waschen; 
alle Hausarbeiten; Klauenpflege bei Haustieren; 
Brot backen; heilende Bäder; kosmetische Behand-
lungen; Warzen und Hühneraugen entfernen; Zahn-
behandlungen; Nagelpflege; Geldangelegenheiten
Ungünstig: Pflanzen versetzen; chemische Reini-
gung 
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Fläche: 45,44 km²
Höhe: 589 m
Einwohner: 2.795

Homepage:
www.gutau.at

Gemeindeamt:
St. Oswalderstraße 2
4293 Gutau
07946/6255
gemeinde@gutau.ooe.gv.at

Gutau

NAHVERSORGER

Billa eröffnet
im Herbst
GUTAU. Ab Herbst 2026 eröff-
net am ehemaligen Standort des
Unimarktes in Gutau eine Billa-
Filiale. Entsprechend positive
Verhandlungen zwischen dem
Grund- und Gebäudeeigentü-
mer, der Lagerhausgenossen-
schaft Pregarten-Gallneukirchen
und der Rewe-Gruppe bildeten
den Grundstein für die Zukunft
des ehemaligen Unimarkt-Stand-
ortes.<

Florian Reichl, Bgm. Josef Lindner, Ve-
ronika Hable, Karl Wallner und Hannes
Ranetbauer Foto: Marktgemeinde Gutau

FÄRBERMARKT 2026

Tradition, Handwerk und
lebendige Kultur erleben
GUTAU.Das Ortszentrum wird
am Sonntag, 3. Mai beim Fär-
bermarkt wieder zum Treff-
punkt für Liebhaber von tra-
ditionellem Handwerk, Kunst
und gelebter Kultur

Seit dem Jahr 2000 hat sich der
Färbermarkt zu einem Fixpunkt
im Veranstaltungskalender ent-
wickelt. Besucher erwartet eine
einzigartige Mischung aus tradi-
tioneller Handwerkskunst, mo-
derner Gestaltung, regionaler
Kulinarik und einem vielfältigen
Kulturprogramm. Im Mittel-
punkt steht dabei der Blaudruck
– jenes textile Kulturgut, das vor
genau zehn Jahren hier in Gutau
maßgeblich zur Anerkennung als
immaterielles Unesco-Kultur-
erbe beigetragen hat.

Handwerk hautnah erleben
Die Kunsthandwerker aus meh-
reren europäischen Ländern prä-
sentieren am Marktplatz und in
den umliegenden Straßen ihre
hochwertigen, oft handgefertig-
ten Produkte. Besonders ein-
drucksvoll ist das Schaufärben in
der Zeugfärberei: Alle 30 Minu-
tenkannman livemiterleben,wie
sich Stoffe beim Indigofärben
von Weiß über Grün in das cha-
rakteristische Blau verwandeln –
ein echtes „Blaues Wunder“.
Auch das Färbermuseum öffnet
seine Türen und bietet Führun-
gen, die spannende Einblicke in
die Geschichte und Technik des
Blaudrucks geben.

Sonderausstellung
Ein besonderes Highlight ist die
zweiteilige Ausstellung in der
Tischlerei Klaner: „Cloudspace
II“ zeigt Arbeiten der Künstlerin
Sarah Katharina Eder, die in Zu-
sammenarbeit mit Blaudruck
Wagner entstanden sind. Ihre
Werke verbinden digitale Foto-
grafie mit traditionellen Druck-
techniken und verwandeln flüch-
tige Daten in greifbare textile
Kunst. „Indigo &Korea“ widmet
sich dem kulturellen Austausch
zwischen Gutau und Südkorea.
Ausgangspunkt war eine Aus-
stellung im Heritage Center der
Stadt Jeonju, bei der zahlreiche
Exponate aus Gutau präsentiert
wurden. Die Schau unterstreicht
die Verbindung der Blaudruck-
traditionen beider Länder und die
internationale Bedeutung.

Rahmenprogramm
Das abwechslungsreiche Tages-
programm bietet für jeden Ge-
schmack etwas. Der Festtag star-

tet um 9.30 Uhr mit der Fest-
tagsmesse in der Pfarrkirche, um
10.30 Uhr findet die offizielle
Eröffnung am Marktplatz statt.
Um 11 Uhr wird die Ausstellung
in der Tischlerei Klaner eröffnet.
Eines der Highlights, die Mo-
denschau mit traditionellen und
modernen Blaudruck-Designs,
findet um 14.30 Uhr statt. Mu-
sikalisch sorgen die Trachten-
musikkapelle Gutau, die Glas-
weckerl Musi sowie der Kir-
chenchor für beste Stimmung.
Wer es ruhiger mag, kann in der
Pfarrkirche den Klängen des Vo-
kalensembles Blauton oder des
Gutauer Saitentrios lauschen.
Auch kulinarisch hat der Färber-
markt viel zu bieten: Regionale
Gastronomiebetriebe verwöhnen
mit Spezialitäten, während ein
eigens eingerichteter Genuss-
platz zum Verweilen einlädt.
Zeichen für Nachhaltigkeit. Der
Färbermarkt wird erstmals offi-
ziell als Green Event OÖ ausge-
zeichnet.<

Der Färbermarkt in Gutau hat sich zu einem internationalen Treffpunkt für
Handwerks-Liebhaber entwickelt. Foto: Erwin Pils

Geländer • Treppen • Überdachungen
Gartenzäune • Sonderlösungen

Marreith 11, 4293 Gutau, 0664/1122231  
office@metalltechnik-lamplmair.at, www.metalltechnik-lamplmair.at
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entwicklung

Starke Kinderbetreuung und  
zukunftsweisende Projekte
gutAu. Zahlreiche Projekte 
und Initiativen zeigen, dass die 
Weiterentwicklung des Ortes 
mit Weitblick und klaren Pri-
oritäten vorangetrieben wird.

Die Neugestaltung des Markt-
platzes war das größte Projekt 
in den vergangenen Jahren. „Der 
neue Platz vereint nun eine hohe 
Aufenthaltsqualität mit einer 
funktionierenden Infrastruktur. 
Davon pro�tieren nicht nur die 
Bürger, sondern auch die an-
sässigen Betriebe“, sagt Bürger-
meister Josef Lindner. Eine be-
sondere Herausforderung stellte 
die durchführende Landesstraße 
dar. „Trotz laufendem Verkehr 
und der notwendigen Aufrecht-
erhaltung der Nahversorgung ge-

lang die Umsetzung dank enger 
Zusammenarbeit mit der Lan-
desstraßenverwaltung sowie den 
Straßenmeistereien Pregarten 
und Freistadt reibungslos.“ (Mehr 
lesen: Seite 12). Zusätzlich inves-

tiert die Gemeinde 100.000 Euro 
in zwei Siedlungsstraßen bezie-
hungsweise Zufahrtsbereiche. 

kinderbetreuung
Ein weiterer Schwerpunkt liegt 
klar im Bereich der Kinderbe-
treuung. Gutau wurde erneut 
mit dem Qualitätssiegel „1A 
Plus“ der Arbeiterkammer aus-
gezeichnet – ein Zeichen für das 
hohe Niveau in diesem Bereich. 
Besonders hervorzuheben ist die 
�exible Nutzung bestehender In-
frastruktur. Der Sitzungssaal der 
Gemeinde wurde so geändert,  
dass er bei Bedarf als dritte Krab-
belgruppe genutzt werden kann. 
Durch eine mobile Trennwand 
und die barrierefreie Erschlie-
ßung mittels Aufzug ist eine ra-

sche Umfunktionierung möglich. 
Auch im Bildungsbereich gibt es 
Neuerungen: Seit einem Jahr bil-
den Volksschule und Mittelschule 
einen gemeinsamen Schulcluster 
mit einheitlicher Leitung. Diese 
organisatorische Verbindung er-
möglicht nicht nur pädagogische 
Synergien, sondern auch ef�zi-
entere Verwaltungsstrukturen. 
Ein zukunftsweisendes Projekt 
betrifft die Energieversorgung 
von Schule und Hallenbad. Ein 
entsprechendes Konzept wurde 
bereits erstellt und einstimmig 
im Gemeinderat beschlossen. 
Ziel ist es, durch gezielte Maß-
nahmen Fixkosten zu senken und 
die Investitionen innerhalb von 
acht Jahren zu re�nanzieren.< 
 Anzeige

Bürgermeister Josef Lindner  
  Foto:  Marktgemeinde Gutau

Wohnen mit Blaudruck – 
Unikate im Abverkauf

Gutau. Die Stoffe des Mühlviertler Blaudrucks sind weit mehr als nur für 
klassische Topflappen oder Schürzen geeignet, sie lassen sich ebenso  
elegant und modern einsetzen.
Harmonisch im Zusammenspiel mit Holz: Tischlermeister Jakob Kiesenho-
fer zeigt mit seinen Möbelstücken, wie man die traditionelle Färbemethode 
stilvoll in den Wohnraum integrieren kann.
Wegen Umgestaltung des kleinen Schauraums gibt es derzeit einige Aus-
stellungsstücke bis zu 30% reduziert, darunter auch die hier abgebildete 
Sitzbank und Massivholztisch.

JAKOB HOLZMANUFAKTUR
Jakob Kiesenhofer, 4293 Gutau, Prandegg 21a, 0676 886 762 459

Maibock und  
Spargel
ab 8. Mai 

Genießen  
macht glücklich!

Fam. Priemetshofer
St. Oswaldstraße 3, 4293 Gutau
T: 07946 6302, zum-edi@aon.at
www.zum-edi.eu

Werde Teil unseres engagierten Küchenteams!  
Wir suchen ab September motivierte Köchinnen und Köche –  

ob nur für die Wintersaison oder gerne auch für einen längeren Zeitraum.

Bitte um Reservierung!

Jeden Freitag im Juni ab 17:30 gibts  
Tapas statt Fußball!

Kulinarische Weltreise 24. Juli bis 23. August

Kulinarische 
Highlights
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MARKTPLATZ GESTALTET

Gutau feiert seinen neuen Ortskern
GUTAU. Ein ganz besonderer
Meilenstein wird am Sonntag,
31. Mai in Gutau gefeiert: Mit
einem großen Fest wird die
Neugestaltung des Marktplat-
zes offiziell eröffnet.

Unter dem Titel „Unser Markt-
platz – unser Fest“ steht dabei
nicht nur die Fertigstellung eines
Bauprojekts im Mittelpunkt,
sondern vor allem das Ergebnis
eines intensiven, gemeinschaft-
lichen Prozesses. Der Festtag
beginnt um 9 Uhr mit der Seg-
nung des neuen Friedensplatzes
bei derKirche.Um9.30Uhr folgt
ein Gottesdienst am Marktplatz.
Der offizielle Festakt startet um
10.30 Uhr. Nach dem traditio-
nellen Frühschoppen geht das
Programm in einen musikali-
schenNachmittag über – ganz im
Zeichen von „Gutau für Gutau“

mit regionalen Musikgruppen.
Den krönenden Abschluss bildet
um 18 Uhr das Abschiedskon-
zert der Band „The Moochers“.
Beim Eröffnungsfest ist auch für
Kinderbetreuung kulinarische
Versorgung gesorgt.

„Ein Platz für alle“
Neben dem Festprogramm lädt
eine Ausstellung dazu ein, die
Entwicklung des Projekts nach-

zuvollziehen. Denn der neue
Marktplatz ist das Ergebnis eines
langenWeges. 2018 fiel im Rah-
men des Agenda-Prozesses „Gu-
tau mei Mittn“ der Startschuss.
Über fünf Jahre hinweg wurde
intensiv diskutiert, geplant und
vor allem die Bevölkerung ein-
gebunden. „Von Anfang an war
klar, der neue Marktplatz soll
kein Projekt von Mandataren
sein, sondern ein Platz für alle –

und daher auch mit allen gestal-
tet“, sagt Bürgermeister Josef
Lindner. Ein sensibles Thema
war die Verlegung des Krieger-
denkmals. In enger Abstimmung
mit dem Kameradschaftsbund
wurden respektvolle Lösungen
erarbeitet. Heute befindet sich
das Denkmal an einem würdigen
Ort bei der Kirche, wo Besucher
in Ruhe gedenken können. Be-
sonderes Augenmerk lag bei der
Projektumsetzung auch auf den
Bedürfnissen der Anrainer so-
wie der lokalen Betriebe. Insge-
samt stehen 24 Kurzparkplätze
zur Verfügung. Der denkmalge-
schützte Marktbrunnen blieb an
seinem Standort und wurde um-
fassend saniert. Auch Barriere-
freiheit spielte eine zentrale Rol-
le bei der Planung. Auch optisch
wurde der Platz durch Begrü-
nung aufgewertet.<

Der Marktplatz Gutau wurde neu gestaltet. Foto: Marktgemeinde Gutau

KONZERT

Jubiläum
GUTAU. Seit 25 Jahren spielen
The Moochers Soul, Blues und
Rhythm & Blues. Dieses Jubi-
läumwird mit einemKonzert bei
der Marktplatzeröffnung am 31.
Mai, ab 18 Uhr, mit einem letz-
ten Konzert gefeiert. Der Eintritt
ist frei. Gegründet wurde die
Band 2001 inGutau von denMit-
gliedern der Mühlviertler Punk-
Rock Band „Wellblech Unter-
grund“ und den Top-Bläsern lo-
kaler Blasmusikkapellen. Ein
Backgroundchor verstärkt die
Combo.<

The Moochers Foto: privat

bäckerei und café kiesenhofer

Eine genussvolle Zeit  
mitten am Marktplatz
Gutau. Dem Bäckermeister 
Karl Kiesenhofer ist es wichtig, 
das Bäckerhandwerk lebendig 
darzustellen. 

Vor allem Mehlspeisen von Kon-
ditorinnenhand werden wäh-
rend des Jahres in der ans Café  
angrenzenden Schaubäckerei  
zubereitet. 

süße köstlichkeiten
Beim Färbermarkt werden die 
mittlerweile weithin bekannten 
Schaumrollen outdoor vor dem 
Geschäftsgebäude ausgerollt, 
geschnitten, über kleine Metall-
röhrchen gewickelt und anschlie-
ßend gebacken und mit Zucker-
schaum gefüllt. Noch warm vom 
Ofen werden sie nun über den 

Ladentisch am Marktplatz ver-
kauft. Der süße Duft der frisch-
gebackenen Schaumrollen ist am 
Marktplatz zu riechen! 

färberpralinen
Es ist Tradition, sich beim Färber-
markt mit den frischen, teils noch 
warmen Köstlichkeiten einzude-
cken. Auch die Färberpralinen aus 
feiner Bio-Schokolade sind exklu-
siv hier erhältlich!<� Anzeige Färberpralinen aus Bio-Schokolade 

Marktplatz 4 • 4293 Gutau
Telefon (07946)6219

BÄCKEREI
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Foto: Kiesenhofer
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THEMEN- UND ERLEBNISWEG

Natur erleben und verstehen
am Vogelkundeweg in Gutau
GUTAU. Der Vogelkundeweg
Gutau ist ein beliebter The-
men- und Erlebnisweg, der Be-
suchern die heimische Vogel-
welt auf anschauliche und
interaktive Weise näherbringt.

Familien, Schulklassen und Na-
turinteressierte finden hier eine
gelungene Kombination aus Be-
wegung, Lernen und Naturerleb-
nis. Der Vogelkundeweg startet
beim Schauraum gegenüber dem
Färbermuseum im Ortszentrum.
Der Rundweg ist etwa zwei Ki-
lometer lang und leicht begeh-
bar. Mit einer Gehzeit von rund
einbiszweiStundeneignetersich
ideal für einen entspannten Spa-
ziergang. Besonders hervorzu-
heben ist, dass der Weg kinder-

wagenfreundlich und somit auch
für Familien mit kleinen Kin-
dern gut geeignet ist. DerWeg ist
als interaktiver Lehrpfad konzi-
piert, der sich umfassend mit der
heimischen Vogelwelt beschäf-

tigt. Entlang der Strecke infor-
mieren rund 30 Stationen über
verschiedene Themen wie Vo-
gelarten und ihre Lebensräume,
Vogelflug und Vogelzug, Fort-
pflanzung („Vom Ei zum Kü-

ken“), gefährdete Arten und Na-
turschutz. Die Informationen
werden nicht nur über klassische
Schautafeln vermittelt, sondern
auch über interaktive Elemente.
So können Besucher beispiels-
weise Vogelstimmen auf Knopf-
druck anhören oder Präparate in
ausgehöhlten Baumstämmen
betrachten. Hörstationen mit
Vogelgesängen, Sichtrohre zur
Naturbeobachtung, ein großer
Hörtrichter, der Waldgeräusche
einfängt, ein begehbarer Nist-
kasten und ein riesiges Vogel-
nest, Naturspielplätze und Ba-
lanciermöglichkeiten sorgen für
spielerisches Lernen und Spaß.
Zusätzlich sorgt ein Vogelquiz
entlang des Weges für Unterhal-
tung und vertieft das Gelernte.<

Schautafeln, interaktive Stationen, Naturspielplätze und Balanciermöglichkeiten
sind am Vogelkundeweg in Gutau zu entdecken. Foto: Erwin Pils

FEUERWEHR

Neues Fahrzeug
GUTAU. Die Freiwillige Feuer-
wehr konnte ihr neues Komman-
do-Fahrzeug (KDOA) offiziell in
Empfang nehmen. Bei der Über-
gabe war auch Bürgermeister Jo-
sef Lindner anwesend. Das neue
Fahrzeug entspricht dem neu-
esten Stand der Technik und
bringt eine deutliche Verbesse-
rung in puncto Sicherheit für alle
Einsatzkräfte. Angeschafft wur-
de das KDOA über das Landes-
feuerwehrkommando Oberös-
terreich und entspricht dem stan-
dardisierten „Fahrzeug Modell
OÖ“. Durch diese einheitliche

Beschaffung wird sichergestellt,
dass das Fahrzeug mit einer zeit-
gemäßen und einsatzrelevanten
Ausstattung versehen ist. Beim
neuen Kommandofahrzeug han-
delt es sich um ein Modell des
Typs MAN TGE 3.160 4x4 SB.
Die Anschaffungskosten belau-
fen sich auf 98.190 Euro. Das
bisherige Kommandofahrzeug
bleibt weiterhin im Einsatz: Es
wird künftig als Mannschafts-
transporter genutzt und steht ins-
besondere der Feuerwehrjugend
für Bewerbsfahrten zur Verfü-
gung.<

Empfang des neuen Kommando-Fahrzeuges. Foto: FF Gutau

office@eisenandi.at

0664 509 1549
0664 352 8886

Wir holen Ihren Schrott 

und Ihr Metall!

Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2026 - Landeswahl

#STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 26. Mai, 10 Uhr ausschließlich per Post oder persönliche 
Abgabe Montag - Donnerstag: 8.00 - 16.00 Uhr und Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr:
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

GEMEINDE, PLZ*: .................................................................................................................
(für die Statutarstädte Linz, Wels, Steyr: Stadtteil)

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................
*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
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FISCHEREIREVIER FREISTADT

Herausforderungen für
Fischbestände bleiben
KEFERMARKT. Steigende
Wassertemperaturen und die
Fischotter-Problematik stellen
für die heimische Fischerei
weiterhin eine Herausforde-
rung dar.

Bei der Vollversammlung des
Fischereireviers Freistadt be-
grüßte ObmannWilhelm Leitner
zahlreiche Ehrengäste sowie Be-
wirtschafterundPächterdermehr
als 270 Gewässer im Bezirk. Im
Rückblick wurde auf ein aktives
Jahr verwiesen, unter anderem
mit einem erfolgreichen Messe-
auftritt. Landesfischereimeister
Gerhard Sandmayr berichtete
von rund 38.000 Fischern in
Oberösterreich und sicherte wei-
tere Unterstützung bei Besatz-

maßnahmenzu,wies jedoch auch
auf Herausforderungen wie stei-
gende Wassertemperaturen und
die Fischotterproblematik hin.
Finanziell wurden im Vorjahr
rund 4.500 Euro in Besatzmaß-
nahmen investiert. In der Nach-
wuchsarbeit konnten bei zwei
Kursen insgesamt 82 Teilneh-

mer die Ausbildung erfolgreich
abschließen.
Zum Abschluss wurde die Mög-
lichkeit zur Bestellung heimi-
scher Bachforellen hervorgeho-
ben, um die Bestände nachhaltig
zu sichern. Obmann Leitner
dankte allen Beteiligten für die
Zusammenarbeit.<

Vollversammlung des Fischereireviers Freistadt in Kefermarkt. Foto: Willi Wurm

Schule für GeSundheitS- und KranKenpfleGe freiStadt

Schulteam sucht Verstärkung
freiStadt. Die demografische 
Entwicklung zeigt klar: Pflege 
zählt zu den zukunftsrelevantesten 
Berufsbereichen.

Die Schule für Gesundheits- und 
Krankenpflege am Klinikum Frei-
stadt überzeugt durch eine moderne, 
praxisnahe Infrastruktur sowie eine 
hervorragende Verkehrsanbindung. 
Diese und viele weitere Benefits ma-
chen sie als Ausbildungsstätte und 
als Arbeitgeber äußerst attraktiv. 
Aktuell ist die Schule auf der Suche 
nach motivierten Pflegepädagogen, 
die ihr Wissen, ihre Erfahrung und 
ihre Begeisterung an die nächste Ge-
neration weitergeben möchten. Wer 
Freude daran hat, Menschen auf 
ihrem Weg in den Pflegeberuf zu 
begleiten und die Pflegequalität von 
morgen aktiv mitzugestalten, findet 
hier ideale Voraussetzungen – und 
ein Team, das gemeinsam an diesem 
Ziel arbeitet.<� Anzeige

„Die Ausbildung junger Pflege-
kräfte ist ein wichtiger Beitrag für 
die Qualität der Pflege und für die 
Entwicklung und Emanzipation des 
eigenen Berufsstandes. Ein Pflege-
beruf erfordert breit aufgestellte 
Kompetenzen und Fertigkeiten.“

Margit Chalupsky, MHPE

„Ich bin Lehrer für Gesundheits- und 
Krankenpflege geworden, um meine 
Leidenschaft für die Pflege weiter-
zugeben. Es erfüllt mich, die nächste 
Generation fachlich sowie menschlich 
zu prägen und gemeinsam die Versor-
gungsqualität der Zukunft zu sichern.“

Hermann Leberbauer, DGKP

Bewerbung an: 
Schule für Gesundheits- und 
Krankenpflege am Klinikum Freistadt
Krankenhausstr. 2, 4240 Freistadt
05 055476-21801 | schule.fr@ooeg.at
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99,6 Prozent für Stelzer
OÖ. Beim 42. Ordentlichen Par-
teitag der OÖVP im Design Center
Linz mit mehr als 1.500 Funktio-
nären wurde Landeshauptmann
Thomas Stelzer mit 99,6 Prozent
als Landesparteiobmann wieder-
gewählt. In seiner Rede bekräftigte
Stelzer den Führungsanspruch der
OÖVP. „Wir wollen und werden
weiterführen, mit harter Arbeit,
verlässlich für alle.“

Erfolgsmodelle
OÖ. Von der Sprachförderung bis
zur Kooperation: Wie moderne
Kinderbetreuung in OÖ funktio-
nieren und Herausforderungen
entgegengewirkt werden kann,
zeigen Best-Practice-Beispiele, von
denen sich LH-Stellvertreterin
Christine Haberlander (ÖVP) vor
Ort ein Bild machte. In Enns steht
im „Kinderhaus Dreiklang“ der
Übergang von Kindergarten in
Volksschule im Fokus. In Obern-
dorf bei Schwanenstadt gibt es ein
Kooperationsmodell von acht Ge-
meinden. In Bad Wimsbach-
Neydharting wurde auf nachhalti-
ge Holzbauweise gesetzt. In
St. Martin II in Traun wird der
Schwerpunkt schon an der Ein-
gangstür klar: Mehrsprachigkeit.

Chancengleichheitsgesetz
wird novelliert
OÖ. Oberösterreich will die
Unterstützung für Menschen mit
Behinderungen umfassend wei-
terentwickeln. Eine Novelle des
Chancengleichheitsgesetzes ist in
Begutachtung. Ziel ist es, mehr
Selbstbestimmung, bessere Teil-
habe und passgenaue Unterstüt-
zung im Alltag zu ermöglichen.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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2. bis 9. mai 2026

Trachten-Outlet-Woche bei Trachtenmode 
Schmid in Unterweißenbach
Unterweissenbach. Tra-
dition trifft auf Auswahl, Stil 
und starke Preise: Unter die-
sem Motto lädt Trachtenmode 
SCHMID von 2. bis 9. Mai zur 
großen Trachten-Outlet-Woche 
nach Unterweißenbach ein.

An diesen Tagen erwartet Besu-
cher ein besonderes Einkaufs-
erlebnis auf rund 1.000 m² Ver-
kaufsfläche. Geboten wird eine 
Vielfalt aus über 70 Marken und 
Labels im Trachtenbereich.
Ein Highlight ist die Aktion „Ihr 
persönliches Lieblingsteil“ mit 
minus 25 Prozent auf ein Lieb-
lingsteil. Diese Aktion gilt auch auf 
neue Kollektion. Weitere Rabatte 
beziehen sich auf gekennzeichnete 
Outlet-Ware, Einzelstücke und Kol-
lektionsabverkäufe. Ab einem Ein-

kauf von 100 Euro erhalten Kunden 
eine Glücksdose als Geschenk. Ins-
gesamt warten über 25.000 Euro an 

Gewinnen. Dazu zählen auch LED- 
und OLED-Fernseher im Wert von 
rund 1.500 Euro. Jede Dose gewinnt 
garantiert, sodass jeder Einkauf zu-
sätzlich eine Gewinnchance bietet.

Laufend wechselnde angebote
Das Trachten-Outlet in Unterwei-
ßenbach ist über die gesamte Sai-
son 2026 hinweg geöffnet und nicht 
nur auf einzelne Aktionszeiträume 
beschränkt. Laufend wechselnde 
Angebote von minus 25 Prozent 
bis 1/2 Preis sowie bis zu minus 70 
Prozent auf ausgewählte Stücke sor-
gen dafür, dass jeder Besuch attrak-
tiv bleibt. Das Angebot verbindet 
damit starke Rabatte, Markenviel-
falt, Aktionen und macht den Be-
such bei Trachtenmode SCHMID 
zu einem abwechslungsreichen 
Einkaufserlebnis.<� Anzeige

Trachtenmode SCHMID lädt zur Trachten-
Outlet-Woche von 2. bis 9. Mai nach 
Unterweißenbach. Foto: Trachtenmode SCHMID

Trachtenmode Schmid 
Markt 18, 4273 Unterweißenbach
 
Angebot:
• rund 1.000 m² Verkaufsfläche
• über 70 Marken und Labels
• große Auswahl an Trachtenmode
• laufend wechselnde Angebote

Aktionen & Rabatte:
• -25 Prozent auf das Lieblingsteil
• -25 Prozent bis 1/2 Preis auf Kol-

lektionsabverkäufe & Einzelstücke
• bis zu -70 Prozent auf ausgewählte 

Artikel
• Glücksdosen-Aktion ab 100 Euro 

Einkauf (jeder gewinnt)
• Gesamtgewinne über 25.000 Euro

Öffnungszeiten: 
Montag–Samstag: 9–12 Uhr
Donnerstag & Freitag zusätzlich: 
nachmittags geöffnet
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Dr. Peter Niedermoser, 
Präsident OÖ-Ärztekammer
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Patientenlenkung – 
ein Thema das 
emotionalisiert
Es wäre ganz einfach: Im Kran-
kenanstalten-Gesetz gibt es vier 
Gründe, warum jemand eine 
Ambulanz nutzen darf: Zur not-
fallmedizinischen Betreuung, zur 
Vor- und Nachbetreuung von me-
dizinischen Eingriffen, für Spe-
zialfälle und, wenn medizinische 
Leistungen nicht in unmittelbarer 
Nähe verfügbar sind. Das Thema 
ist emotional und ich kann die 
Ängste der Menschen sehr gut 
verstehen. Aber es braucht auch 
die Wahrheit, dass nicht mehr 
Alles zu jeder Tages- und Nacht-
zeit möglich ist. Das können wir 
uns nicht mehr leisten. Ganz 
unschuldig sind wir als Ärzte-
schaft an dieser Situation aber 
nicht. Die vergangenen Jahr-
zehnte haben Politik, Ärzteschaft 
und ÖGK den Menschen häu�g 
suggeriert: Kommt zu uns, wenn 
euch etwas weh tut. Dabei ist den 
Menschen das Gefühl dafür, was 
wirklich einer Spitalsbehandlung 
bedarf, ein Stück weit verloren 
gegangen. Daher braucht es eine 
funktionierende Patientenlen-
kung. Voraussetzung ist eine sehr 
gut ausgebaute Versorgung in der 
Niederlassung. Ich bezeichne 
das im übertragenen Sinne ger-
ne als eine gut asphaltierte Stra-
ße, auf der man gut und sicher 
durch das System fahren und so 
sein Gesundheitsziel erreichen 
kann. Geht man diesen Weg, er-
hält man eine bestmögliche Ver-
sorgung. Wenn man jedoch sagt 
„Ich will gleich in eine Ambu-
lanz“, braucht es eindeutig eine 
entsprechende �nanzielle Betei-
ligung des Patienten. Das muss 
klar kommuniziert werden, so-
dass jede und jeder für sich ent-
scheiden kann, welchen Weg sie 
oder er einschlagen will. 
 Anzeige

bad zell

Todesfall: Josef 
Holzinger verstarb im 
93. Lebensjahr. 
 Foto: privat

  

freisTadT

Todesfall: Pauline 
Jachs verstarb im Alter 
von 81 Jahren. Foto: privat

  

guTau

geburTsTag: Maria 
seirl (85)  
 Foto: Helmut Leitner

 

kalTenberg
HocHzeiT: Julia kitzler und Martin 
Hackl 

keferMarkT
geburTsTage: christina Hainzl (96), 
Maria freudenthaler (75), Maria 
krupka (75)

lasberg

geburT: 
noah, Eltern: 
Sarah Victoria 
und Filip Barić
 Foto: privat

 

geburTsTag: rosa 
grankl (85)  
 Foto: Fritz Hackl

geburTsTage: lore Melzer (85), zita 
Tröbinger (90)

geburTsTag: Johann 
guttenbrunner (70)
 Foto: privat

Todesfall: Theresia erika Haider 
verstarb im 86. Lebensjahr.

neuMarkT

geburT: 
lukas, 
Eltern: Andrea 
und Andreas 
Winklehner 
 Foto: BabySmile

Todesfall: 
Josef gstöttenbauer 
verstarb im Alter von 89 
Jahren. Foto: privat

Todesfall: Marian-
ne leutgeb verstarb im 
Alter von 80 Jahren.  
 Foto: privat

sT. oswald

geburT: 
anna, Eltern: 
Christa und 
Georg Höller
 Foto: BabySmile

scHönau

Todesfall: Johann 
Peirlberger verstarb im 
70. Lebensjahr. 
 Foto: privat

tips-freistadt@tips.at 

geburT: 
florian, 
Eltern: Michaela 
und Stefan Lu-
metzberger  
 Foto: BabySmile

unTerweissenbacH

geburTsTag: Johann 
kiesenhofer (80) 
 Foto: privat

unTerweiTersdorf

geburTsTag: georg 
Müller (92) Foto: privat

warTberg
geburTsTag: elfriede grubauer (80)

geburTsTag: Josef 
bodingbauer (80)
 Foto: privat

windHaag

geburT: Tim 
charly, Eltern: 
Viktoria Anna 
und Markus 
Traxler  
 Foto: BabySmile

Todesfall: Maria 
friesenecker verstarb 
im 92. Lebensjahr.  
 Foto: privat

sTandesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet

Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2026 - Landeswahl

#STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 26. Mai, 10 Uhr ausschließlich per Post oder persönliche 
Abgabe Montag - Donnerstag: 8.00 - 16.00 Uhr und Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr:
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

GEMEINDE, PLZ*: .................................................................................................................
(für die Statutarstädte Linz, Wels, Steyr: Stadtteil)

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................
*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Ihre 
Redakteurin 
vor Ort

Claudia Greindl
+43 7942 74100-865
c.greindl@tips.at
www.tips.at
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RoboteRtage am 8. und 9. mai

Die Rasen-Revolution bei Red Zac Kreisel in 
Freistadt: Kabellos zum perfekten Garten
FReiStadt. Ein perfekt ge-
pflegter Rasen auf Knopfdruck, 
ganz ohne das mühsame Ver-
legen von Begrenzungskabeln: 
Bei den Robotertagen am 8. 
und 9. Mai präsentiert Red Zac 
Kreisel die neueste Generation 
der Mammotion-Mähroboter.

Mammotion hat sich mittlerwei-
le als die meistgekaufte Marke 
für kabellose Mähroboter welt-
weit etabliert und setzt mit dem 
neuen Modell  LUBA 3 technolo-
gische Maßstäbe. Das Herzstück 
der neuen Serie ist die innovative 
Tri-Fusion-Navigationstechnolo-
gie, die Satellitensignale (RTK), 
LiDAR-Lasersensoren und Visi-
on-Technologie (Kamera) kom-
biniert. Dadurch orientieren sich 
die Geräte selbst unter Bäumen 

oder in engen Passagen zenti-
metergenau und umfahren Hin-
dernisse vollautomatisch.

Kraftpaket im gelände
Dank des kraftvollen Allradan-
triebs bewältigt der LUBA 3 mü-

helos Steigungen von bis zu 80 
Prozent. Im Gegensatz zu her-
kömmlichen Robotern mähen die 
Mammotion-Modelle in systemati-
schen Bahnen, was für ein gleich-
mäßiges Ergebnis sorgt und die 
Arbeitszeit deutlich verkürzt. Ge-

steuert wird das System bequem 
per Smartphone-App. Die moder-
ne Technik ist so anwenderfreund-
lich, dass jeder Kunde das System 
problemlos selbst installieren kann.

installation, Service und 
Wartung durch das Red Zac 
Kreisel Fachpersonal
Wer dennoch lieber auf Profis 
setzen möchte, ist bei Red Zac 
Kreisel genau richtig. Optio-
nal wird hier auch die Vor-Ort-
Installation sowie Service und 
Wartung durch bestens geschulte 
Mitarbeiter angeboten.
Interessierte sind herzlich einge-
laden, die weltweiten Bestseller 
während der Robotertage in Live-
Vorführungen zu erleben und sich 
persönlich beraten zu lassen.<
� Anzeige

Red Zac Kreisel lädt zu den Robotertagen am 8. und 9. Mai nach Freistadt. Foto: Red Zac Kreisel

- Promenade 25, 4240 Freistadt
- 07942 / 72236
- office@kreisel.cc
- kreisel.cc

*Aktion gültig von 1. - 17. Mai 2026 349,-

BALKON
KRAFTWERK

800W
SET

Garage mini
Cleaning Stand

Garage Standard

OHNEBEGRENZUNGSKABEL

OHNEBEGRENZUNGSKABEL
OHNEBEGRENZUNGSKABEL

*NEU MIT RANDMESSER*

UNSERE 
EMPFEHLUNG
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SYMPATHICUS 2026

Bezirkssieger feierlich ausgezeichnet
BEZIRK FREISTADT. 2026 steht
ganz im Zeichen eines beson-
deren Doppeljubiläums. 40
Jahre Tips und 20 Jahre Sym-
pathicus-Wahl. Der „Jubilä-
umssympathicus 2026“ zeigt
eindrucksvoll, wie sehr Zu-
sammenhalt, Engagement und
regionale Verbundenheit in
Oberösterreich gelebt werden.

Insgesamt 73 Gemeinden aus
Oberösterreich haben sich an der
Wahl beteiligt. Bei den Bezirks-
entscheidungen wurden 16.850
Stimmen abgegeben. Die Sieger
der Bezirke wurden im ORF-
Landesstudio ausgezeichnet und
durften sich über 96 Flaschen
Zipfer Urtyp der Brau Union
freuen. Sandl gewann in der Ka-
tegorie bis 1.500 Einwohner,
Lasberg setzte sich bei den Ge-
meinden über 3.000 Einwohner

durch. „Der Sympathicus lebt
von den Menschen in Oberös-
terreich, vomZusammenhalt und
davon, gemeinsam etwas zu er-
schaffen – Vereinswesen ist wie-
der modern geworden. Der Ge-
meinschaftssinn in kleinen und
mittleren Gemeinden steigt. Das,
was in der Region passiert, wird

noch wichtiger – und als media-
ler Nahversorger bringen wir das
vor den Vorhang“, sagt Tips-Ge-
schäftsführer Moritz Walcher-
berger. „Ein großes Kompliment
an alle in denGemeinden, die ge-
stalten – das macht das Lebens-
gefühl des Daheims aus. Es wird
Gemeinschaft gestiftet, die hohe
Lebensqualität in Oberösterreich
ist im Wesentlichen in der Ge-
meinde. Und was das Schöne ist:
Dort wo man eingebunden ist, ist
man auch bereit, sich selber wie-
der einzubringen“, sagt Landes-
hauptmann Thomas Stelzer. Ab
sofort treten die Gewinner der
Kategorien zum Voting im Lan-
desfinale an. Die Top 3-Gemein-
den der Landeswahl erhalten bis
zu 2.000 Euro sowie Zipfer Ur-
typ der Brau Union, eine neue
Sitzbank von Ziegler Metall und
Buburuza-Eis für das nächste
Gemeindefest. Die Stimmabga-

be ist mit den originalen Stimm-
zetteln aus der Tips sowie ein-
mal täglich online auf
tips.at/sympathicus möglich.<

Mehr Bilder gibts hier

Bezirkssiegerehrung (v. l.): LR Martin Winkler, Stefanie Christina Huber (Sparkasse
OÖ), LH Thomas Stelzer, Josef Paukenhaider (Brau Union), Joachim Pollanz (Ziegler
Metall), Moritz Walcherberger (Tips) und Klaus Obereder (ORF) Fotos (3): Simlinger

Viz-Bgm. Wolfgang Freudenthaler und
Bgm. Roman Brungraber nahmen den
Preis für Lasberg entgegen.

Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2026 - Landeswahl

#STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 26. Mai, 10 Uhr ausschließlich per Post oder persönliche 
Abgabe Montag - Donnerstag: 8.00 - 16.00 Uhr und Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr:
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

GEMEINDE, PLZ*: .................................................................................................................
(für die Statutarstädte Linz, Wels, Steyr: Stadtteil)

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................
*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Weitere Informationen zur
Sympathicus-Wahl und zur Teil-
nahme an der Landeswahl gibt es
unter: www.tips.at/sympathicus

Sandl: Johanna Schmid, Bgm. Gerhard
Neunteufel und Irmgard Quass

Voraussetzung für dieVerleihungdes
Berufstitels ist ein Mindestalter von
50 Jahren und ein sehr hoher Ein-
satz für die Land- und Forstwirt-
schaft in Österreich. Johanna Mie-
senberger ist seit Jahrzehnten in der
bäuerlichen Standesvertretung und
in der ÖVP auf Gemeinde-, Bezirks-
und Landesebene engagiert. Seit
2019 ist sie Mitglied des Bundesra-
tes. Erst vor wenigen Wochen wur-
de sie in ihrer Funktion als Bezirks-
bäuerin des Bezirk Freistadt bestä-
tigt. Sie setzt sich mit Leidenschaft

für die Anliegen der Bäuerinnen ein
und führt auch den eigenen Bau-
ernhof mit großem Engagement.

Weit mehr als ein Ehrentitel

Landwirtschaftsminister Norbert
Totschnig: „Der Titel Ökonomierätin
oder Ökonomierat ist weit mehr als
ein Ehrentitel – er steht für eine lan-
ge und bedeutende Tradition, die tief
in der Geschichte unseres Landes
verwurzelt ist. Gerade in Zeiten zu-
nehmender gesellschaftlicher Pola-
risierung braucht es Persönlichkei-

ten, die durch Zusammenhalt, Dia-
logbereitschaft und gelebte Verant-
wortung Orientierung geben und
Brücken bauen. Herzliche Gratula-
tion an alle Ausgezeichneten: Diese
Ehrung würdigt Ihr Le-
benswerk und ist zugleich
Auftrag, Ihr Wissen und
Ihre Erfahrung weiterzu-
geben.“

Ökonomierätin Mit dem Berufstitel
Ökonomierätin hat Bundesminister Nor-
bert Totschnig (l.) Johanna Miesenberger
ausgezeichnet. Die Pregartnerin ist seit
Jahrzehnten in der bäuerlichen Standes-
vertretung und der ÖVP auf Gemeinde-,
Bezirks- und Landesebene aktiv. Seit 2019
ist sie Mitglied des Bundesrates. Erst
jüngst wurde sie als Bezirksbäuerin be-
stätigt. Sie setzt sich mit Leidenschaft für
die Anliegen der Bäuerinnen ein und führt
mit ihrem Gatten auch den eigenen Bau-
ernhof mit großem Engagement.<

Fo
to
:R
en
e
He
m
er
ka
/B
M
LU
K



www.tips.at 19Aus der region

NUR IM MAI
30% RABATT* 

*Rabatt gültig auf alle Heizkessel, 
Wärmepumpen und Pufferspeicher der 

Firmen Windhager,  
Ochsner und Fröling! 

(Abzug vom Listenpreis exkl. MWST,
keine weiteren Nachlässe möglich)

AN
ZE

IG
E

THUMFARTH GMBHTHUMFARTH GMBHTHUMFARTH GMBHTHUMFARTH GMBHTHUMFARTH GMBHTHUMFARTH GMBHTHUMFARTH GMBHTHUMFARTH GMBHTHUMFARTH GMBHTHUMFARTH GMBHTHUMFARTH GMBHTHUMFARTH GMBHTHUMFARTH GMBHTHUMFARTH GMBHTHUMFARTH GMBH

Kesseltausch 2026
Ein-/Zweifamilienhaus/Reihenhaus 

Allgemeines in Kürze: 
Gefördert wird der Ersatz eines fossilen  

Heizungssystems durch eine klimafreundliche  
Technologie im privaten Wohnbau. Einen Antrag 

können ausschließlich Privatpersonen stellen. 

Anträge und Registrierungen können so lange  
eingereicht werden, wie Budgetmittel vorhanden 

sind, längstens jedoch bis zum 31.12.2026.

Details: www.sanierungsoffensive.gv.at/kessel-
tausch/ein-zweifamilienhaus-oder-reihenhaus

REINSTES HEIZEN
Der neue Maßstab für saubere Wärme

windhager.com

4264 Grünbach, Schlag 18
079 42 / 74164

www.thumfarth.at
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VOLLVERSAMMLUNG

Messe Mühlviertel: Präsident
gewählt und Auslastung gesteigert
FREISTADT. Präsident Franz
Kastler bleibt weitere vier Jah-
re an der Spitze der Messe
Mühlviertel. Er wurde mit sei-
nem Vorstandsteam bei der
Vollversammlung des Vereins
einstimmig wiedergewählt.

Als erste Vizepräsidentin und
Vertreterin der Stadtgemeinde
Freistadt wurde Johanna Jachs
gewählt. Zweiter Vizepräsident
und Vertreter der Wirtschafts-
kammer bleibt Christian Nade-
rer. Das weitere Team bilden
Gerhard Flautner und Peter Leit-
ner (Finanzen), Dietmar Wolfs-
egger (Schriftführer), Thomas
Denk (Gewerbliche Wirtschaft),
Johannes Gahleitner (Landwirt-
schaft), ChristophHeumader und

Wolfgang Affenzeller (Vertreter
der Stadt), Karl Christoph und
Rudolf Frühwirth (Bereichslei-
ter) sowie die Vorstandsmitglie-
der Gabriele Lackner-Strauss,
Christian Hennerbichler, Sabina
Moser, Markus Obermüller und
Christian Wildberger. In seinem
Bericht hob Messepräsident
Franz Kastler die gute Auslas-

tung hervor, die imVorjahr einen
Rekord von 81 Veranstaltungs-
tagen erzielte. Dazu gehörte erst-
mals die neue Mühlviertler Mo-
dellbaumesse. Die größte Reich-
weite haben Mühlviertler Wiesn
und Erlebnismesse, die für den
heurigen Sommer unter dem
Motto „Innovatives Mühlvier-
tel“ stehen. Im Vorjahr besuch-

ten insgesamt 130.000 Tages-
gäste die Veranstaltungen in den
Messehallen. In den vergange-
nen zwei Jahrzehnten hat der
Verein Messe Mühlviertel in
Summe mehr als 7,3 Millionen
Euro investiert. Davon profitie-
ren Wirtschaft und Region, wie
eine neue Studie zeigt, dieWKO-
Bezirksstellenleiter Thomas
Denk der Vollversammlung prä-
sentierte. Zu den wichtigsten ak-
tuellen Projekten der Messe
Mühlviertel gehört die im Vor-
jahr errichtete Photovoltaik-An-
lage mit E-Ladestationen, die
befestigte Park- und Ausstel-
lungsfläche im Anschluss an
Halle 2, die Parkplatzsanierung
und Verbesserungen innerhalb
der Halle 1.<

Das Vorstandsteam der Messe Mühlviertel Foto: Messe Mühlviertel

Linz  FM 102.0
Steyr  FM 99.4
Wels  FM 95.8

  FM 90.6

weiterbildung

Erfolgreich selbständig 
im Direktvertrieb
OÖ. Mit der neuen Direktvertrieb 
Masterclass praxisnahes Know-
how für den Start sammeln.

Seit mehr als zehn Jahren bün-
deln das Gremium Direktver-
trieb der WKO Oberösterreich 
und das WIFI OÖ ihr Know-how, 
um eine praxisnahe Ausbildung 
anzubieten, die im Geschäfts-
alltag wirklich weiterhilft. Die 
neue Direktvertrieb Masterclass 
umfasst vier kompakte Module 
– von Branchen- und Kaufver-
haltensverständnis über fundierte 
rechtliche Grundlagen bis hin zu 
professioneller Kommunikation 
und einem selbstbewussten Auf-
tritt. „Ob du gerade in die Selbst-
ständigkeit startest oder dein 
Business weiterentwickeln willst 
– hier bekommst du praxisnahes 
Wissen und hilfreiche Orientie-

rung für deinen weiteren Weg“, 
sagt Obmann Karl Breuer und 
unterstreicht den hohen Nutzen der 
Masterclass. Er sieht darin einen 
klaren Vorteil, um sich nachhaltig 
am Markt zu behaupten. „Wenn du 
beim nächsten Mittagstalk zu den 
ausgezeichneten Preisträgern ge-
hören möchtest, sichere dir jetzt 
deinen Platz.“<� Anzeige

Die ausgezeichneten Direktberater des 
Masterclass-Vorgängerlehrgangs

Foto: WKO OÖ

Start: Dienstag,  
22. September,  

QR scannen für Infos  
und Anmeldung!
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ALTE SCHULE

Bruckner17 öffnet
wieder seine Tore
WINDHAAG. Bruckner17 öffnet
am Freitag, 1. Mai in der Alten
Schule in Windhaag wieder die
Tore: Von 9 bis 19 Uhr kann die
Ausstellung zum Leben des 17-
jährigen Schulgehilfen Anton
Bruckner wieder barrierefrei be-
sucht werden. Auch am Touch-
screen können Bilder und Filme
angesehen werden, bis dann am

31. Oktober die Winterpause be-
ginnt. Führungen für Gruppen
und Schulklassen im Anton
Bruckner Salon können mit Irm-
gard Quass, unter der Tel.
0664/3238612 vereinbart wer-
den. Beim Handwerksmarkt
Windhaag im Herbst wird es
wieder Tage der offenen Tür ge-
ben. <

Kinder zu Besuch in der Alten Schule in Windhaag Foto: Irmgard Quass

Zillertal

Auf Sommerfrische beim Garberwirt
GUtaU/HiPPaCH. Jedes Jahr 
begrüßt Familie Prückl zahlrei-
che Freunde und Gäste aus dem 
Mühlviertel. Seit über 40 Jahren 
ist der Garberwirt in der Hand 
eines Gutauers.

Die Familie Prückl führt das Drei-
Stern-plus-Hotel mit viel Freude. 
„Es macht uns glücklich, wenn sich 
unsere Gäste bei uns im Hotel und 
in den Bergen erholen können“, so 
die Wirtsfamilie. Für ein leckeres 
Abendessen sorgt das Vater-Tochter-
Team, das die Gäste mit regionalen 
und internationalen Speisen ver-
wöhnt. Gemütliches Beisammen-
sein im Speisesaal oder auf der Ter-
rasse lädt zum Verweilen ein. Auch 
dieses Jahr hat das Zillertal einiges 
zu bieten – für Familien, Alleinrei-
sende und Paare. Wanderungen zu 
urigen Hütten, wo der Hüttenwirt 
mit einem „guaten Kaiserschmarrn“ 

auf die Wanderer wartet, gehören 
ebenso dazu wie eine prächtige Aus-
sicht über die Alpen, die das Herz 
höher schlagen lässt.

Urlaub, Musik, Vorteilspreis
Das Zillertal zählt zu den musika-
lischsten Tälern. Fast jeder Haushalt 
spielt ein Instrument. Für Unterhal-

tung im Tal ist gesorgt – etwa bei 
den Platzkonzerten der Bundes- 
musikkapelle Hippach im Musik- 
pavillion, ganz in der Nähe des  
Garberwirts. Im Sommer finden 
außerdem zahlreiche große Musik-
veranstaltungen in der Umgebung 
statt. Gäste aus der alten Heimat der 
Familie Prückl dürfen sich über ein 

besonderes Zuckerl freuen: Sie er-
halten fünf Prozent Rabatt auf ihren 
Aufenthalt.<� Anzeige

Erholung in den Bergen beim Garberwirt im Zillertal in Tirol Foto: Garberwirt

Hotel Garberwirt 
Familie Prückl
Dorf 21, 6283 Hippach 
Tel.: 05282 3632 
www.garberwirt.com

Musikveranstaltungen 2026
Im Juni: Mark-Pircher-Tage 
Im Juli: Ursprung-Buam-Fest, 
Schmankerlfest, Hooo Ruck am 
Berg
 
Fünf Prozent Freistädter Bonus
Frühsommer Preise
• 7 Tage (statt 595 € ): 565,20 €
• 5 Tage (statt 450 €) 427,50 €
• 3 Tage (statt 285 €) 270,70 €
p. P., Doppelzimmer, Halbpension
Jetzt das 1.300 Kilometer 
lange Radwegenetz im 
Zillertal erkunden!

KINOTIPP

Tom und Jerry: Der
verlorene Kompass
In ihrem neuesten Abenteuer
beweisen Tom und Jerry, dass
sie auch nach Jahrzehnten
nichts von ihrem Charme ver-
loren haben – auch wenn sie
diesen diesmal weit abseits
ihres gewohnten Wohnzim-
mers versprühen.

In „Tom und Jerry – Der verlo-
rene Kompass“ tauscht das Duo
den heimischen Teppich gegen
den staubigen Dschungel und
vergessene Tempel ein: Was als
klassische Verfolgungsjagd be-
ginnt, eskaliert schnell zu einer
weltumspannenden Schatzsu-
che. Als Tom ein mysteriöses,
goldenes Artefakt in die Pfoten
fällt, ahnt er nicht, dass Jerry be-
reits den passenden Plan dazu im
Kopf hat. Gemeinsam (und doch

wie immer gegeneinander) müs-
sen sie das Geheimnis des „Ver-
lorenen Kompasses“ lüften, be-
vor ein exzentrischer Grabräuber
ihnen zuvorkommt.< Anzeige

„Tom und Jerry: Der
verlorene Kompass“
Ab 30. April bei Star Movie
www.starmovie.at

Tom und Jerry sind zurück!

Foto: Georges Lechaptois
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NEUE WOHNANLAGE

Modernes Wohnen im „Silicon
Valley“ des Mühlviertels
HAGENBERG. Am Ortsaus-
gang von Hagenberg im Mühl-
kreis wurde eine moderne
Wohnanlage mit 31 geförder-
ten Mietwohnungen erfolg-
reich fertiggestellt.

Das Wohnungsangebot umfasst
moderne Zwei- bis Dreizimmer-
wohnungen mit Wohnflächen von
rund 50 bis 75Quadratmetern. Hel-
le Räume, durchdachte Grundrisse
sowie Balkone, Terrassen oder
Eigengärten schaffen eine ange-
nehme Wohnatmosphäre und bie-
ten privaten Freiraum im Grünen.
Für zusätzlichen Komfort sorgen
eine zentrale Pelletsheizung in
Kombination mit Fußbodenhei-
zung sowie eine kontrollierte Ein-
zelraumlüftung, die ein gesundes
Raumklima gewährleistet. Sämtli-
che Wohnungen sind barrierefrei
mittels Lift erreichbar und entspre-
chen den Kriterien des anpassba-
renWohnbaus.

Durchdachte Infrastruktur und
lebendige Freiräume
Auch die Infrastruktur der Anlage
überzeugt: Neben einer Tiefgarage
mit ausreichend Stellplätzen ste-
hen Kellerabteile, Fahrrad- sowie
Technikräume zur Verfügung.
Großzügig gestaltete Freiflächen
sowie Spielplätze für unterschied-
liche Altersgruppen fördern eine
lebendige Nachbarschaft und bie-
ten Raum für Begegnung und Be-
wegung. Die Wohnanlage liegt
gegenüber dem Agrarbildungszen-
trum in ruhiger Lage und profitiert
gleichzeitig von der Attraktivität
des Standorts. Hagenberg hat sich
mit der Fachhochschule Oberös-
terreich zu einem bedeutenden
Technologie- und Bildungsstand-
ort entwickelt und wird nicht ohne
Grund als „Silicon Valley“ Öster-
reichs bezeichnet. Zahlreiche
Unternehmen haben sich hier an-
gesiedelt, wodurch der Ort auch

wirtschaftlich stark wächst. Nah-
versorger, Kinderbetreuungsein-
richtungen, Schulen und medizini-
sche Versorgung sind in wenigen
Minuten erreichbar.

Letzte verfügbareWohnungen
Trotz der bereits großen Nachfrage
sind aktuell noch vier Wohnungen
verfügbar. Damit bietet sich eine
letzte Gelegenheit, modernen
Wohnraum in einer der
dynamischsten Regionen des
Mühlviertels zu sichern.
Ansprechpartnerin: Celina
Hattenberger, Tel. 0732 653301-
56, E-Mail: c.hattenberger
@neue-heimat-ooe.at<

Die neue Wohnanlage Foto: NH OÖ

JETZT BERATUNGS-
TERMINVEREINBAREN!
07219 / 6060 | hofa.at

4191 Vorderweißenbach
Sternsteinstraße 1

info@hofa.at

FÜR PRIVAT & GEWERBEBAU!

IHR PROFI FÜR
DACH, FASSADE
& INSTALLATION

ALLE STELLENAUFJOBS.HOFA.AT

WIRSUCHEN
VERSTÄRKUNG
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Betreuung

Dienstleistungen

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

Übersiedlung/Räumung

Verkauf

Verschiedenes

MOBILITÄT

Verkauf

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Kauf

Miete

www.facebook.com/tips.at

Noch mehr Schnäppchen 
online aufgeben unter 
tips.at/anzeigen

So im Glück. So Tips
Die besten Gewinnspiele 

und tolle Preise auf 
www.tips.at/gewinnspiel

Es ist wahr - 
beide sind  

10 
Jahr!!
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Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273

Nette Omi gesucht! Unter-
stützung für Zwillinge - 10 Jah-
re, als auch im Haus und Gar-
ten. Freie Zeiteinteilung, guter
Nebenverdienst und derglei-
chen. 0664 9871616

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273

50j. Mann, gepflegt, diskret,
sucht nettes besuchbares, reife-
res, flottes Paar 60+ für ge-
meinsame schöne Stunden und
nette Dauerfreundschaft plus,
 Zuschriften an Tips, Roß-
markt 5, 4710 Grieskirchen un-
ter 004/14347

Arzt 62 J.,  verwitwet, Gentle-
man, verlässlich. Mag Kultur,
Kurzreisen, Kulinarik. Wünscht
sich eine Partnerin, mit der All-
tag wie Urlaub wirkt.
 0670 1859559, www.top-
seniorenvermittlung.at

Elisabeth 58 J. schlank, sie
liebt die Natur, Landleben, Ber-
ge, Seen, Sport, Gemütlichkeit,
Kochen, Küssen u. Leiden-
schaft. Ich bin eine natürliche
Frau u. sehne mich wieder
nach Zweisamkeit.
Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.
Foto-Katalog mit Fotos un-
serer partnersuchenden Damen
und Herren von 30-90 Jahren.
Jetzt kostenlos anfordern!
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at

Helene 65 J. Reden, Lachen,
Kuscheln, Leidenschaft, gemüt-
lich Sport machen, Thermen,
gemeinsam Kochen, Freunde
treffen u. sich in die Augen
schauen u. sagen können "Hey
du, es ist schön, dass es dich
gibt".
Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.

Witwe 74 J. Ich habe all mei-
nen Mut zusammengenommen
und den ersten Schritt zurück
ins Leben gemacht. Eine warm-
herzige Frau, die gerne kocht,
Gartenarbeit liebt, Auto fährt
u. auch umzugsbereit wäre. Du
gerne bis aktive 85 J. fit u. hu-
morvoll. Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.

ABC
Alles Bestens Clever
PFLASTERUNGEN
GRANITMAUERN
0660-5295218
Absolut Pflasterarbeiten
Sanierungen 0660/7199632
Auch Sa./So.
MALER MALER
Wohnräume-Fassaden
Lackierungen-Holz-Böden
Hr.Wolfgang 0664 2542347
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664
MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384
PFLASTERBAU
PFLASTERUNG
SANIERUNG
0660/2941111
Pflasterungen aller Art
0660-9501491
Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Wintergarten und in Aus-
stellungshallen, Büros, Werk-
stätten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte
Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Zille von Witti (Privatver-
kauf), 7m, Bj. 2020, inkl. Ab-
deckplane um € 1.900,-(Anti-
foulinganstrich Frühjahr '25),
mit oder ohne neuwertigen
Honda Außenborder,  40
PS, Bj. 2023 (nur 15 Betriebs-
stunden) um € 4.900,- (ohne
Trailer. Besichtigung Halle Zen-
trum Wels (WInterquartier), In-
fos:  0676-9014452 Boots-
service Patrick Furthner

Sammler sucht Akkordeons,
Harmonikas, Bandoneons,
auch alt/defekt,
 0677 61420488,
akko24@gmx.at

2 E-MTB Fully TREK
Powerfly + FSPLT 15.5
bzw. 19.5 (Zoll 27,5), Top
Zustand, € 950,-/Stück;
Infos:  0650 2500332

Roller 125 ccm, gut erhalten,
Pickerl bis 11/26 günstig zu er-
werben.  0664 2796527

VW 5er-Golf silber, Bj. 2005,
210.000 km + Sommerreifen/
Alufelgen, € 1.700,-.
 0676 87768296

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Suche Sacherl/Hof/Haus (ab 1
ha arrondiert) in OÖ/NÖ zum
Kauf. Für alle Optionen offen.
 0664 4191347

Badeplatz am Attersee
Westufer in absoluter Ruhelage
zu vermieten. Tel.: 0699/
17052718

Freistadt:
Haus mit Garten
(wenn möglich zentrums-
nähe) zu mieten gesucht
  0699-12602792
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Stellenangebote

... genieß Deinen wohlverdienten 

Ruhestand in vollen Zügen – 

mit viel Gesundheit, Glück und Zeit 

für all das, was Dir Freude macht!

Wünscht Dir Dein Team

Ich lebe lustig, lebe heiter

ihr macht weiter!

Ich lebe lustig, lebe heiterIch lebe lustig, lebe heiterIch lebe lustig, lebe heiterIch lebe lustig, lebe heiterIch lebe lustig, lebe heiterIch lebe lustig, lebe heiterIch lebe lustig, lebe heiterIch lebe lustig, lebe heiter

ihr macht weiter!ihr macht weiter!ihr macht weiter!ihr macht weiter!
ICH GEH‘ IN RENTE

Lieber Manfred

Wir sind ein Tochterunternehmen der voestalpine 
Stahl GmbH und bieten als Caterer das gesamte 
Rundum-Paket: Mittagessen, Jause, Tiefkühlessen 
und kulinarische Betreuung von Kund:innen in den 
Locations der voestalpine Stahlwelt. Zur 
Verstärkung unseres Teams suchen wir: 

Koch/Köchin für die Großküche
Montag bis Freitag Tagdienst, Wochenende 
dienstfrei, Gleitzeit ab 05:00 Uhr

Details zu unseren Stellenangeboten finden Sie 
unter www.caseli.at/Caseli/Jobs

Kollektivvertraglicher Mindestlohn bei 40h/Woche 
EUR 2.237,- brutto. Die tatsächliche Bezahlung 
liegt natürlich über dem Kollektivvertrag und ist 
auch von der jeweiligen Qualifikation bzw. 
Berufserfahrung abhängig.

Terminvereinbarung unter +43 732 6585-4933 
(Fr. Ganser) oder unter +43 50304 15-3766 
(Fr. Neunherz), Schriftliche Bewerbungen senden 
Sie bitte an sabine.ganser@caseli.at oder 
nina.neunherz@voestalpine.com 

Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2026 - Landeswahl

#STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 26. Mai, 10 Uhr ausschließlich per Post oder persönliche 
Abgabe Montag - Donnerstag: 8.00 - 16.00 Uhr und Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr:
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

GEMEINDE, PLZ*: .................................................................................................................
(für die Statutarstädte Linz, Wels, Steyr: Stadtteil)

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................
*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Erfolgreich
werben 
in der 
Tips-Welt

Heike Stadler
Tel.: +43 664 3931591
h.stadler@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

IRKOWSKY & LEITNER GmbH 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

Bautechniker (VZ) 
(m/w/d)

Aufgabengebiet
• Kalkulation und Angebotslegung
• Arbeitsvorbereitung, Organisation und Kontrolle der  

Baustellenabläufe
• Baustellendokumentation
• Baubesprechungen
• Abrechnung und Nachkalkulation

Anforderungen
• Abgeschlossene bautechnische Ausbildung
• EDV-Kenntnisse (MS Office, Auer/Nevaris Success X)
• Strukturierte und selbstständige Arbeitsweise
• Einsatzbereitschaft und Durchsetzungsvermögen
• Ausgezeichnete Deutsch-Kenntnisse in Wort und Schrift

Wir bieten
• Abwechslungsreiche Tätigkeit
• Weiterbildung
• Gehalt lt. KV ab € 2.705,03 Brutto, Überzahlung je nach  

Qualifikation und Erfahrung
• Firmenauto, auch zur privaten Nutzung

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Irkowsky & Leitner GmbH, Raimundstraße 44, 4020 Linz  

oder per Mail: e.muelleder@i-l.at

Sie sind auf der Suche nach einem sicheren und abwechslungs-
reichen Job? Arbeiten wir gemeinsam fürs Land! Bei uns
erwartet Sie ein sicherer Arbeitsplatz in einem Unternehmen,
das Freundlichkeit, Engagement und Offenheit großschreibt.

Für unsere Berufsschule in Freistadt suchen wir eine

Küchenhilfskraft
Vollzeit mit 40 Stunden ● Gehalt 2.480 EUR

Ihre Benefits:

Ausgezeichnete Kranken- und Unfallversicherung

Gute Vereinbarkeit von Beruf und Privatleben

Familienfreundliche Unternehmenskultur

Klingt interessant? Wir freuen uns auf ein Kennenlernen.

Nähere Infos:

Elisabeth Egger
(+43 732) 77 20 117 17
karriere.land-oberoesterreich.gv.at

Haushalts-Reinigungsfee in
Hagenberg gesucht, die
14-tägig 4 Stunden Zeit hat,
verlässllich ist und unser Ver-
trauen verdient. Interesse?
 0650 2200968
Suche Reiningungshilfe für
ca. 2 Std/Wo in St. Oswald/Fr.
  0650 4020988
Suche zuverlässige Putzfee
einmal pro Woche für ein Einfa-
milienhaus zwischen Neumarkt
und Freistadt. Arbeitsaufwand
ca. 3 Std.  0664 4191347
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DER BRILLENMACHER
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Tragweinerstraße 22 | 4230 Pregarten | T. +43 (0) 7236 / 2476 | office@oppenborn-pregarten.at | www.optik-oppenborn.at

IM MAI & JUNI

Großartige
Preise gewinnen!

1 iPhone 17
(im Wert von 949 Euro)
3 x Eurothermen-

Gutschein
(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1. Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2. direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS”
angeben.

3. Schon nehmen Sie von Februar
bis Ende Juli 2026 am
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR
BESTELLEN UND TOLLE
PREISE GEWINNEN!
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SCHWIMMEN

100 Schüler kämpfen
um Bezirks-Titel
BEZIRK FREISTADT. Mehr als
100 Schüler aus acht Schulen
des Bezirks traten im Hallen-
bad Freistadt zu den Bezirks-
meisterschaften Schwimmen
der Sekundarstufe 1 an.

Vertreten waren die PTS Frei-
stadt, MMS Freistadt, BRG Frei-
stadt,MSGutau, SMSSandl,MS
Unterweißenbach, MS Liebenau
und MS Pregarten. Ein Team der
Mittelschule Pregarten hat die
Bezirksmeisterschaften organi-
siert. Den Sieg in der Altersklas-
se B (Jahrgang 2010/2011) hol-
ten bei den Sophia Moser (BRG
Freistadt, 50 m Kraul), Antonia
Heppke, (BRG Freistadt, 50 m
Brust) bei den Burschen Sandro

Gruber (PTS Freistadt, 100 m
Kraul und 100m Brust). In der
Klasse C (2012/2013) siegten bei
den Mädchen Jana Stöcklegger
(BRG Freistadt, 50 m Kraul und
50 m Brust) und Lara Hetzmann-
seder (BRG Freistadt, 50 m
Kraul). Bei den Burschen holte
Felix Etzelstorfer (MS Pregar-
ten, 50 m Kraul) und Alexander
Danninger (MS Pregarten, 50 m
Brust) den Sieg. In der Klasse D
(2014/2015) gewannen bei den
Mädchen Mona Albert (MMS
Freistadt, 25 m Kraul und 25 m
Brust). Bei den Burschen siegten
Julian Aichhorn (SMS Sandl, 25
m Kraul) und Alexander Mar-
tetschläger (MMSFreistadt, 25m
Brust).<

Schüler der Mittelschule Pregarten Foto: Alexandra Schilcher

STRASSENRENNEN

Tripower glänzt bei
Attnanger Elitemeile
FREISTADT. Die ersten Österrei-
chischen Meisterschaften sowie
die Oberösterreichischen Lan-
desmeisterschaften auf der Stra-
ßenmeile fanden auf dem Stadt-
kurs der Attnanger Elitemeile
statt. Tripower Freistadt war mit
drei Nachwuchsathleten in der
Klasse U16 vertreten. Matteo
Albert, Max Kugler und Bene-
dikt Raml sicherten sich den
Landesmeistertitel. In der Ein-

zelwertung der Österreichischen
Meisterschaften erkämpfte sich
Matteo Albert den zweiten
Platz. Fabian Freudenthaler,
Matthias Aumayr, Thomas Al-
bert und Hannes Scherb holten
den dritten Platz bei den Lan-
desmeisterschaften in der Team-
wertung. Auf Bundesebene ver-
passten sie das Podest nur knapp
und erreichten den starken vier-
ten Platz.<

KART-MEISTERSCHAFT

Sechsjähriger feiert
Rennkart-Debüt
FREISTADT. Der erst sechsjäh-
rige Liam Senegacnik aus Frei-
stadt sorgt für Furore. Als jüngs-
ter Teilnehmer in der tschechi-
schen Kart-Meisterschaft stellte
sich Liam Senegacnik im Auto-
drom von Vysoké Mýto erstmals
der internationalen Konkurrenz.
Nach anfänglichen Schwierig-
keitenimTrainingzeigteLiamim
ersten Rennen eindrucksvoll auf:
Vom 14. Startplatz arbeitete er
sich mit starken Überholmanö-
vern bis auf Rang sechs nach vor-

ne und hielt diese Position auch
im ersten Vorfinale souverän bis
insZiel. ImzweitenVorfinale hat
er sich unter schwierigen Bedin-
gungen mit sehenswerten Manö-
vern bis auf Platz sieben gearbei-
tet. Da der Kettenschutz bei sei-
nem Fahrzeug abfiel, wurde Li-
am Senegacnik aus Sicherheits-
gründen aus dem Rennen ge-
nommen. Trotz dieses Rück-
schlags setzte er ein deutliches
Ausrufezeichen und unterstrich
sein großes Potential.<

Liam Senegacnik (l.) mit seiner Familie Foto: Senegacnik

MOUNTAINBIKE

Granitmarathon ruft
KLEINZELL IM MÜHLKREIS. Ob
Einsteiger oder Marathon-Spe-
zialist – auf vier unterschied-
lichen Kursen findet beim Gra-
nitmarathon in Kleinzell jeder
seine persönliche Challenge.
Die Herausforderungen rei-
chen von der knackigen 26-Ki-
lometer-Strecke bis hin zur 90-
Kilometer-Runde mit über
3.100 Höhenmetern.

Kleinzell wird am Pfingstwo-
chenende wieder zum Treff-
punktfürMountainbikerausganz
Österreich und darüber hinaus.
Bereits zum 24. Mal findet der
„Raiffeisen Granitmarathon“
heueram23.und24.Maistattund
blickt damit auf ein Vierteljahr-
hundert voller sportlicher High-
lights zurück. Die beeindrucken-
de Landschaft und die an-
spruchsvollen Strecken machen
das Rennen nicht nur für die

Sportler zu einem Highlight –
auchZuschauer kommen voll auf
ihre Kosten. Die mitreißende At-
mosphäre entlang der Strecke
zieht Jahr für Jahr tausende Be-
sucher nach Kleinzell.

Startplatz gewinnen
Tipsverlost2x1Startplatz fürden
Granitmarathon. Die Strecke
kann frei gewählt werden.<

Granitmarathon-Start Foto: Arno Schröckenfux
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AKTIONSWOCHE

Treffpunkt Museum im Bezirk
BEZIRK FREISTADT. Im Bezirk
Freistadtgibt es imRahmender
Aktionswoche Internationaler
Museumstag von 1. bis 10. Mai
in sechs Museen besonders viel
zu erleben.

Bei der Aktionswoche „Treff-
punkt Museum“ öffnen 73 Häu-
ser mit rund 200 Programm-
punkten in Oberösterreich ihre
Türen – vielfach bei freiem oder
ermäßigtem Eintritt. Mit einem
Tag der offenen Tür lädt das
Mühlviertler Schlossmuseum in
Freistadt am2.Mai, von 14bis 17
Uhr, zur Besichtigung der Son-
derausstellung „Der heiße Som-
mer 1938. Der Hintermann und
sein Spionagenetzwerk“ ein. Ein
besonderes Erlebnis ist eine Be-
steigung des Turms mit neun
Stockwerken. Führungen im
Färbermarkt in Gutau bieten am

3. Mai Einblick in die Herstel-
lung des Blaudrucks. In der
Zeugfärberei kann die Indigo-
Färbung beobachtet und auspro-
biert werden.

Geschenk des Himmels
Das Highlight der Sonderaus-
stellung im Hirschbacher

Bauernmöbelmuseum Edlmühle
„Ein Geschenk des Himmels –
gelandet im Mühlviertel“ ist ein
seltener, in Hirschbach aufge-
fundener, Eisenmeteorit. Pas-
send dazu findet am 9. Mai, um
19 Uhr im Seminarhaus Kräu-
terstadel ein Vortrag von Franz
Hofstadler statt. Am 8. Mai kön-

nen Besucher bei einer Führung
durch Schloss Weinberg in Ke-
fermarkt in die faszinierende
Welt vergangener Jahrhunderte
eintauchen. Treffpunkt: Rezep-
tion, 14 Uhr; Anlässlich des 100.
Geburtstags der Pregartner
Schriftstellerin Friederike Kalt-
enberger lädt das Museum Pre-
garten am 3. Mai, um 15 Uhr, zu
einem stimmungsvollen literari-
schen Nachmittag ein (Mehr auf
Seite 26).

Green Belt Center Windhaag
Am 1., 3. und 10. Mai kann die
Ausstellung „So war's beim
Wirt“ im Green Belt Center in
Windhaag kostenfrei besucht
werden. Alle Informationen zum
Programm der teilnehmenden
Museen und zu den Ermäßigun-
gen sind unter www.ooemuse-
en.at zu finden.<

Mühlviertler Schlossmuseum Freistadt Foto: Ernst Grilnberger

KALTENBERGER

Lesung: 100.
Geburtstag
PREGARTEN. Anlässlich des
100. Geburtstages der Pregart-
ner Autorin Friederike Kalt-
enberger findet am Sonntag, 3.
Mai, um 15 Uhr im Stadel des
Museums Pregarten eine Le-
sung aus ihren Büchern statt.

Romane, Erzählungen, Kurzge-
schichten und Gedichte von
Kaltenberger (2013 verstorben)
wurden unter dem Pseudonym
Franziska Berger veröffentlicht
und gewannen im deutschspra-
chigen Raum an Popularität. Ihr
bekanntestes Buch ist das auto-
biografische Kriegstagebuch
„Tage wie schwarze Perlen“, in
dem Kaltenberger alias Berger
ihre Erlebnisse in Form der Ge-
schichte des 16-jährigen Mühl-
viertler Mädchens Irmi in den
letzten Kriegsjahren (1942 bis
AnfangMärz 1946) erzählt.<

SCHLOSS WEINBERG

Freitagsführungen
starten wieder
KEFERMARKT. Die Freitags-
führungen auf Schloss Wein-
berg starten wieder in die neue
Saison: VonMai bis Oktober ha-
ben Besucher jeden Freitag die
Möglichkeit, das Renaissance-
schloss im Rahmen einer offe-
nen Führung zu entdecken.

Der rund 75-minütige Rundgang
führt durch die gesamte Schloss-
anlage und bietet spannende Ein-
blicke in ihre wechselvolle Ge-
schichte. Die Schlossführer Ka-
tharina Rotschne, Wilhelm
Hochreiter, Gerhard Danner und
Josef Mitschan begleiten die
Gäste auf eine Reise durch die
Jahrhunderte. Zu den Höhe-
punkten der Führung zählen die
prachtvollen Prunkräume sowie
die Besteigung des 45 Meter ho-

hen Schlossturms. Offene Füh-
rungen: jeweils Freitag zwi-
schen 1. Mai und 30. Oktober;
Start 14 Uhr, Treffpunkt an der
Rezeption im Schloss Weinberg;
Keine Anmeldung nötig, Kos-
ten: 6 Euro pro Person; Führun-
gen für Gruppen: schloss-wein-
berg.post@ooe.gv.at oder Tel.
0732/7720 51100<

Die Schlossführer freuen sich auf viele
Teilnehmer. Foto: Bildungsschlösser OÖ

Bauernhof-Erlebnistag
BAD ZELL. Schüler der Schule
für Sozialberufe/HLPS Gallneu-
kirchen laden am Sonntag, 3.
Mai, von 10 bis 15 Uhr, Kinder
und ihre Eltern zu einem Erleb-
nistag am Bauernhof in Riegl 8
ein. Der Eintritt frei; Anmeldung
unter erlebnistagambauern-
hof@gmail.com

Modern Jazz Night
HAGENBERG. AmMittwoch,
6. Mai bringt die Jazz Night im
Cube9 (Softwarpark 49) Modern
Jazz auf die Bühne: Das Klemens
Marktl Trio präsentiert gemein-
sam mit dem gefeierten US Te-
norsaxophonisten Seamus Blake
einen Abend voller Energie, Vir-
tuosität und improvisatorischer
Tiefe. Beginn: 19.30 Uhr

Vorlesenmit Stanislaus
FREISTADT. Die Vorleseveran-
staltung „Vorlesen mit Stanis-
laus und Mio-Maus“ für Kinder
ab drei Jahren findet am Freitag,
8. Mai, um 15.30 Uhr, im Pfarr-
hof statt. Der Eintritt ist frei.
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SCIENCE CAFÉ

ZumGender Pay Gap
FREISTADT. Wie wirken sich
die Erwerbsbiografien von
Müttern auf die spätere Ein-
kommenssituation ihrer Kin-
der aus? Dieser Frage widmet
sich ein Science Café am Mon-
tag, 11. Mai, im Café Figo.

Unter dem Titel „Mütter und der
Gender-Pay-Gap ihrer Kinder“
lädt das Freie Radio Freistadt mit
den Partnerorganisationen Frau-
stadt Freistadt und Commit zu
einer offenenDiskussionsrunde in
Café-Atmosphäre. Beginn: 16
Uhr. Im Zentrum steht der Gen-
der-Pay-Gap, also die ge-
schlechtsspezifische Lohnlücke
zwischen Frauen und Männern.
Diese beschreibt den Unterschied
im durchschnittlichen Einkom-
men und ist nach wie vor ein be-
deutendes gesellschaftliches
Thema. René Böheim, Universi-
tätsassistent in Linz, hat er-

forscht, wie sich die Arbeit von
Müttern auf das Einkommen ihrer
Kinder auswirkt. Er spricht auch
darüber, wie dadurch Lohnunter-
schiede in der nächsten Genera-
tion entstehen können. Beginn ist
um 16 Uhr, Anmeldung: https://
kupfticket.com/events/ science-
caf-muetter-und-der-genderpay-
gap-ihrer-kinder; Eintritt frei, Li-
vestream unter www.frf.at<

Wie wirkt sich die Arbeit von Müttern
auf das Einkommen ihrer Kinder aus?

Foto: JenkoAtaman/Adobe Stock

SLIDING ECHO

Posaunen im Einklang
BAD ZELL. Auf eine musikali-
sche Reise durch verschiedene
Stimmungen und Zeiten nehmen
vier junge Posaunisten ihr Publi-
kum am Sonntag, 3. Mai, um
19.30 Uhr in der Pfarrkirche mit.
Florian Strasser, Thomas Gah-
leitner, Ulrich Gruchmann und
Samuel Palmetshofer sind in re-
nommiertenOrchestern tätig oder
stehen am Beginn ihrer Laufbahn
undzeigendieVielseitigkeit ihres
Instruments. Das Konzert spannt

einen Bogen vom Barock über
Volksmusik bis zum Jazz. Die
Posaune tritt solistisch und im
Zusammenspiel in Erscheinung
und sorgt für abwechslungsrei-
chen Hörgenuss.<

Kartenreservierung
(VVK 18, AK 22 Euro):
https://www.kulturforum-badzell.
at/kultur/kartenreservierung/
oder 0664 4420851; Tourismus-
büro Bad Zell: 05 07263-301

Vier junge Posaunisten konzertieren quer durch die Jahrhunderte. Foto Palmetshofert

BARBARA PACHL-EBERHART

Clown-Weisheiten
PREGARTEN. Die Autorin und
ehemalige Clowndoktorin
Barbara Pachl-Eberhart ist am
Mittwoch, 6. Mai, um 19 Uhr
inderBruckmühle zuGast.Auf
Einladung des Vereins mit-
sinn.org spricht sie über ihren
Lebensweg und die Kraft einer
besonderen inneren Haltung.

Barbara Pachl-Eberhart bewegt
Menschen mit ihrer besonderen
Mischung aus Feinfühligkeit,
Humor und tiefem menschli-
chem Verständnis. Ihre Lebens-
geschichte – der Verlust ihres
Mannes und ihrer beiden Kinder
– wurde durch ihr Buch „Vier
minus drei“ bekannt und ist 2026
Grundlage eines Kinofilms von
Adrian Goiginger geworden.
Der Film zeigt, wie Barbara als
professionelle Clownin nach
dieser Tragödie einen unkon-
ventionellen Weg zurück ins Le-

ben findet und verbindet die
Schwere ihres Schicksals mit
Wärme, Mut und unerwarteten
Momenten der Leichtigkeit
Unter dem Titel „Naseweishei-
ten –Was ich als Clown über das
Leben lernte“ erzählt Pachl Ebe-
rhart in ihremVortrag,wie sie die
Perspektive des Clowns durch
schwere persönliche Krisen ge-
tragen hat. Details: www.mit-
sinn.org, auf www.tips.at gibt es
Vortragskarten zu gewinnen.<

Barbara Pachl-Eberhart Foto: Nina Goldnagl

BEFREIUNG VOM ÜBERFLUSS

Wie ein Leben ohne
Konsumzwang gelingt
BAD ZELL.Wie kann ein gutes
Leben ohne ständigen Kon-
sumdruck gelingen? Antwor-
ten darauf gibt der Ökonom
Niko Paech am Freitag, 8. Mai,
um 19 Uhr im Pfarrsaal.

Niko Paech gilt als einer der be-
kanntesten Vertreter der Post-
wachstumsökonomie im
deutschsprachigenRaum.Erzeigt
auf Einladung des Verbands
Mühlviertler Alm, warum weni-
ger Konsum, regionale Struktu-
ren und ein bewusster Umgang
mit Ressourcen zentrale Grund-
lagen für eine zukunftsfähige Ge-
sellschaft sind. Ein dauerhaft auf
Wachstum ausgerichtetes Wirt-
schaftssystem sei weder nachhal-
tig noch global gerecht. Als Al-
ternativen nennt Paech unter an-

derem Selbstversorgung, Suffi-
zienz imSinnevon „genug statt zu
viel“ sowie eine reparaturorien-
tierte Regionalwirtschaft. Eine
Reduktion des Konsums könne
die Lebensqualität steigern und
gleichzeitig Ressourcen schonen.
Seine Ansätze veranschaulicht er
mit Beispielen aus der Praxis. Im
Anschluss ist eine Diskussion ge-
plant.<

Referent Niko Paech Foto: Paech
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RUNDFAHRT

Treffen für
Oldtimer-Fans
PREGARTEN. Ein großes Oldti-
mertreffen findet am Sonntag, 7.
Juni inPregartenstatt.Dabeiwird
es eine Rundfahrt mit Sonder-
prüfungen geben. Zirka 100
Fahrzeuge werden erwartet. Die
Anmeldungfindetam7.Juni,von
7.30 Uhr bis 9.45 Uhr am Stadt-
platz statt. Informationen zu der
Veranstaltung sind beim Ob-
mann Hermann Fink unter der
Tel. 0664/1427835 erhältlich.<

Oldtimertreffen in Pregarten am 7.
Juni Foto: Oldtimerclub Pregarten

AKUSTIK-KONZERT

Folkblues Adventures
PREGARTEN. Zwei akustische
Gitarren, eine Mundharmoni-
ka und die raue, kraftvolle
Stimme von „Sir“ Oliver Mal-
ly – das sind die Zutaten für
ein musikalisches Erlebnis, das
sich dem Publikum am Don-
nerstag, 30. April, in der
Bruckmühle bietet.

Blues, Folk und Americana ste-
hen in der Bruckmühle auf dem
Programm. „Sir“ Oliver Mally
und Peter Schneider bringen als
Duo ein intensives Akustik-
Konzert auf die Bühne. Mit zwei
Gitarren, Mundharmonika und
markanter Stimme spannt das
Duo einen musikalischen Bogen
von ruhigen, intimen Momenten
bis hin zu kraftvollen Passagen.
Mally überzeugt als Geschich-
tenerzähler, während Schneider
mit virtuosem Gitarrenspiel Ak-
zente setzt.

Als Support ist dasDuoTheLett-
ners zu hören. Die beiden Musi-
ker widmen sich seit Jahren der
traditionellen Rootsmusic und
sind auch in der Region keine
Unbekannten.<

Donnerstag, 30. April
19.30 Uhr, Bruckmühle Pregarten
Tickets: www.bruckmuehle.at

Blues-Duo der Extraklasse: „Sir“ oliver
Mally und Peter Schneider Foto: Violeta Lenz

LESUNG UND FILM

Eine Amour Fou
BAD ZELL. Ein Kulturabend
rund um die Schriftstellerin
Christine Lavant und den Ma-
ler Werner Berg steht am Frei-
tag, 1. Mai, im Hotel Lebens-
quell auf dem Programm.

Film und Lesung geben Einbli-
cke in Leben, Werk und eine
außergewöhnliche Bezie-
hung. Den Auftakt bildet um 18
Uhr die Filmdokumentation
„Christine Lavant – Wie pünkt-
lich die Verzweiflung ist“ von
Danielle Proskar. Der rund 50
Minuten lange Film (Eintritt frei)
beleuchtet das Leben der Auto-
rinunddient alsEinstimmungauf
die szenische Lesung um 19.30
Uhrunter demTitel „EineAmour
Fou – Dialoge aus Briefen und
Gedichten von Christine Lavant
und Werner Berg“. Die Sprecher
Barbara Petritsch und Nicolas
Brieger widmen sich der inten-

siven, jedoch verbotenen Bezie-
hung zwischen der Schriftstelle-
rin und dem Maler. Aus Briefen
und Texten entsteht ein eindring-
liches Bild einer Liebe, die beide
an Grenzen führte. Karten (22/25
Euro): www.kulturforum-bad-
zell.at/kultur/kartenreservie-
rung/ oder im Tourismusbüro
Bad Zell (badzell@muehlvier-
tel.at), Tel.: 05 07263-301<

Barbara Petritsch steht mit Nicolas
Brieger nach 2025 erneut in Bad Zell
auf der Bühne. Foto: Anna Stöcher
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präsentiert vom Verein der Oberösterreicher in Wien

WIENER RATHAUS

präsentiert von

Infos und Tickets unter oberoesterreicherball.at, oeticket.com, eventjet.at
sowie in den OÖ Heimatwerk Filialen in Linz und Steyr und im Raiffeisen Ticketshop.

BEZIRKS-SPÖ

1. Mai-Feier
in Kefermarkt
KEFERMARKT. Die traditionelle
Bezirksmaifeier der SPÖ findet
heuer am 1. Mai in Kefermarkt
statt. Treffpunkt ist um 9 Uhr im
Ortszentrum.Von dort führt der
Marsch unter Begleitung des Mu-
sikvereins zur ESV-Halle, wo die
Festveranstaltung stattfindet.
Hauptredner ist diesmal GPA-
Landesgeschäftsführer Wolfgang
Gerstmayer. Der gebürtiger Inn-
viertler wohnt seit 2024 mit sei-
ner Familie in Freistadt. Als jun-
ge Stimme ist die Mittelschulleh-
rerin Lea Eder dabei, die als Vor-
sitzende der Jungen Generation
und Gemeinderätin in Schenken-
felden tätig ist. Die Veranstal-
tung steht unter dem Motto:
„Mehr Windkraft, mehr Wohn-
bau, mehrWirtschaft“ – drei The-
men, die den Sozialdemokraten
ein besonderes Anliegen sind.<
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 30. April

FR, 1. Mai

SA, 2. Mai

SO, 3. Mai

Top-Termine

BUONO: „DORFLIFE“ IN FREISTADT
FREISTADT.Am30.April bringt Buonomit
seinem Programm „Dorflife“ das authen-
tische Dorfleben auf die Bühne im Salzhof
Freistadt. Mit viel Schmäh und treffsiche-
ren Beobachtungen beleuchtet er ab 19.30
Uhr die skurrilen Eigenheiten des Landle-
bens. Karten: erhältlich bei Ö-Ticket
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ERWINSCHROTT: HAVANANOCTURNA
LINZ. Mit seinem neuen Programm entführt
Star-Bassbariton Erwin Schrott am Donners-
tag, 16. Juli, 20 Uhr, bei Klassik am Dom am
Linzer Domplatz in die vibrierende Atmosphä-
re der goldenen Ära Havannas. Ein Abend vol-
ler Temperament, Lebensfreude und Klasse
wartet. Infos und Karten: klassikamdom.at
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MUSICAL AMDOMBYMARK SEIBERT
LINZ. Ein unvergessliches Open Air-Erlebnis
verspricht die Konzertreihe Musical am Dom
am Freitag, 10. Juli, 20 Uhr, amDomplatz Linz.
Ein hochkarätiges Musical-Ensemble rund um
Mark Seibert, begleitet von derWoodstock All-
star Band, präsentiert Highlights aus den be-
liebtesten Musicals. Karten: klassikamdom.at
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DJÖTZI&WOODSTOCKALLSTARBAND
LINZ. Mit einem Hitfeuerwerk, das Genera-
tionen verbindet, sorgt DJ Ötzi gemeinsam mit
der Woodstock Allstar Band am Donnerstag,
30. Juli, 20 Uhr, am Linzer Domplatz für einen
Open Air-Konzertabend voller Amore, Emo-
tion und Party. Infos und Karten bei Ö-Ticket
und unter www.ticketwall.at
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Pfarr-Flohmarkt Ein großer Flohmarkt findet am Freitag, 1. Mai, von 8 bis
17 Uhr, beim beim Möcherl (Familie Pree, Pieberschlag 6) statt. Für das leibli-
che Wohl der Flohmarktliebhaber ist bestens durch die Organisatoren des Pfarr-
gemeinderats gesorgt. Der Reinerlös dient der anstehenden Innensanierung der
Pfarrkirche und des Glockenwerkes. Foto: Carina Pilgerstorfer

Top-Termine

LENNY KRAVITZ
KLAM. Lenny Kravitz, einer der bedeu-
tendsten Rockmusiker der vergangenen
Jahrzehnte, macht auf seiner Tour 2026 auf
Burg Clam Halt – und zwar am Samstag,
20. Juni. Einlass ist um 17 Uhr. Karten sind
auf oeticket.com erhältlich. Weitere Infor-
mationen online auf www.clamlive.at.
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Kefermarkt: jeden Freitag: Freitagsführun-
gen im Schloss Weinberg, Treffpunkt an der Re-
zeption, 14.00, keine Anmeldung erforderlich,
bis 30. Oktober

Freistadt: Buchvorstellung mit Florian Aig-
ner: "Die Wirklichkeit ist auch nicht wahr",
Salzhof, 19.30, Karten: www.local-buehne.at/
tickets

Freistadt: Tag der offenen Tür der Musikka-
pelle des Kameradschaftsbundes und der Bür-
gergarde, Musikheim, 2. Stock der Brauerei,
17 - 20.00

Freistadt: Vortrag: "Die Wirklichkeit ist auch
nicht wahr", Referent: Florian Aigner, Salzhof,
19.30, Karten: local-buehne.at/tickets

Kaltenberg: Konzert mit: "Vierkanter", Turn-
saal VS, 20.00, Karten: kupfticket.com

Langschlag: Maibaum aufstellen, ehem. GH
Holzweber, 18.00, VA: FF Mitterschlag

Langschlag: Maibaum aufstellen, Kapelle
33, 19.00, VA: Dorfgemeischaft Langschläger-
wald

Neumarkt: Wanderung in Lest, TP: Pfarr-
heim, 9.00, VA: Seniorenbund

Pregarten: Konzert mit Sir Oliver Mally & Pe-
ter Schneider: "Folkblues Adventures!" Kultur-
haus Bruckmühle, 19.30, Karten: www.bruck
muehle.at/events

Unterweißenbach: Maibaum aufstellen,
Marktplatz, 19.00, VA: FF

Unterweitersdorf: Maibaum aufstellen, Ge-
meindevorplatz, 17.00

Bad Großpertholz: Maibaum aufstemmen
mit Mittagstisch, Angelbach

Bad Großpertholz: Maibaum aufstellen, Kir-
chenplatz Karlstift, 16.00

Bad Zell: Bad Zeller Kulturwochen: Film:
"Christine Lavant - Wie pünktlich die Verzweif-
lung ist", Hotel Lebensquell, 18.00, Karten: in
fo@kulturforum-badzell.at

Bad Zell: Bad Zeller Kulturwochen: "Eine
Amour Fou" - Dialoge aus Briefen und Gedich-
ten von Christine Lavant & Werner Berg, Hotel
Lebensquell, 19.30, Karten: info@kulturforum-
badzell.at

Freistadt: Internationales Pétanque Turnier,
ÖTB-Gelände, ab 9.00, bis 2. Mai

Freistadt: Teilemarkt des 1. Oldtimer und
Klassiker Fahrzeugvereins Freistadt, Messehal-
le, 5 - 13.00

Hagenberg: Aisttaler Flohmarkt, VA: Aistta-
ler Kaufleute

Hagenberg: Maibaum aufstellen, Neue Mit-
te, VA: Naturfreunde

Kefermarkt: Maiaufmarsch, Ortszentrum,
9.00, VA: SPÖ

Lasberg: Maibaum aufstellen, Maktplatz, GH
Stadler & in Elz, ab 14.00

Rainbach: 2. Rainbacher Crosslauf, Sport-
platz, ab 13.00, VA: Sportunion

Schönau: Maibaum aufstellen 2026 mit dem
Musikverein Schönau und Rahmenprogramm
(warme Küche ab 11.30, Gerichtsverhandlung
um 13.00, Maibaum aufstellen um 15.00,
Aftershowparty ab 17.00), Ortsplatz

St. Leonhard: Landesübung der Österreichi-
schen Rettungshundebrigade Landesgruppe
OÖ, FF Langfirling, ab 8.30, bis 3. Mai

St. Oswald: Maibaum aufstellen mit Früh-
lingsfest, ab 14.00

Unterweitersdorf: Maibaumfest in Loibers-
dorf, 12.00

Weitersfelden: Frühjahrswanderung des Se-
niorenbundes, 14.00

Weitersfelden: Maibaum aufstellen in Har-
rachstal, 15.00

Weitersfelden: Maibaum aufstellen in
Wienau, 19.00

Weitersfelden: Pflanzlmarkt trifft Kunst-
handwerk, Otelo Mühlviertler Alm, 8 - 13.00

Windhaag: Pfarrflohmarkt, Fam. Pree, Pieber-
schlag 6, 8 - 17.00

Windhaag: Saisonstart im Green Belt Center,
ab 9.30

Freistadt: Repair- und Nähcafé, Keller
Wohnoase, 13 - 16.00, VA: Volkshilfe

Freistadt: Treffpunkt Musueum: Tag der offe-
nen Tür, Mühlviertler Schlossmuseum, 14 -
17.00

Kefermarkt: Fischverkauf am Flanitzteich,
11.00, VA: Wentzelsche Gutsverwaltung

Kefermarkt: Frühjahrsübung der FF, 14.00

Neumarkt: Genussradeln: Anradeln in Neu-
markt mit Picknickpause, 13.00, VA: Senioren-
bund

Pregarten: Bauernmarkt, Bruckmühle, 8 -
12.00

Weitersfelden: Flurreinigungsaktion, 8 -
12.00

Bad Großpertholz: Pfarrkaffee, VAZ Karl-
stift, 10.00

Bad Großpertholz: Sommer-Saison-Ope-
ning Bogenparcours, Naturpark Nordwald
Scheiben, 10.00

Bad Zell: Bad Zeller Kulturwochen: Posaunen-
konzert mit "Sliding Echo", Pfarrkirche, 19.30,
Karten: info@kulturforum-badzell.at

Freistadt: Erstkommunion der Volksschule 1,
Stadtpfarrkirche, 10.00

Gutau: Treffpunkt Museum: Herstellung des
Blaudrucks, Färbermuseum

Hirschbach: Florianiausrückung der FF, Orts-
platz und Pfarrkirche, 8.00

Hirschbach: "Marterlroas" - Wanderung zu
den Kraftquellen unseres Glaubens - mit Mai-
andacht, TP: Gewerbestr. 10, Guttenbrunn,
13.30, VA: KBW

Kefermarkt: Maiandacht in Lehen, 19.00,
VA: kfb

Lasberg: Florianimesse, Pfarrkirche, 9.30

Lasberg: Pflanzlmarkt, Marktplatz, 8.00, VA:
Ortsbäuerinnen

Pregarten: Lesung zum 100. Geburtstag von
Friederike Kaltenberger, Museum Pregarten,
15.00

Unterweißenbach: Florianiausrückung der
Freiwilligen Feuerwehren mit Hl. Messe, 9.00

Weitersfelden: Florianisonntag, 8.00

Weitersfelden: Maibaum aufstellen, Markt,
9.30

Windhaag: Florianiausrückung der Feuerweh-
ren, Pfarrkirche, 9.00
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Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt
Gerhard Larndorfer
Tel.: +43 7942 74100-862
g.larndorfer@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Sie haben eine 
Ankündigung?
Gerne kündigen wir Ihre 
Veranstaltung KOSTENLOS 
im Veranstaltungskalender an.  
(gilt nicht für kommerzielle Kurse, Seminare, ...)

Bitte um Zusendung an 
tips-freistadt@tips.at

Dienstags schon 
ab 20 Uhr als ePaper
auf www.tips.at
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Lithografien im Zwinger
HAGENBERG. Lithografien von
Monika Breitenfellner sind ab 8.
Mai im Zwinger von Schloss Ha-
genberg zu sehen. Die Vernis-
sage findet an diesem Tag um
19 Uhr statt. Zum Werk spricht
Renate Moran, dazu erkling
Musik von Traudi Eibensteiner
auf der böhmischen Hakenharfe.
Die Schau ist bis 24.Mai an
Samstagen von 19 bis 20 Uhr
und an Sonntagen von 14.30 bis
16.30 Uhr sowie nach telefoni-
scher Vereinbarung unter 07236
2576 zugänglich.

Frauenherzen
schlagen anders
SCHÖNAU. „Frauenherzen
schlagen anders“ist der Titel des
Vortrags der Kardiologin Regina
Steringer-Mascherbauer am
Dienstag, 5. Mai, um 19.30 Uhr
im Pfarrsaal Schönau. Veran-
staltet wird der Abend in Zu-
sammenarbeit von Katholischen
Bildungswerk, der Katholischen
Frauenbewegung und der Ge-
sunden Gemeinde.

Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

39. Frühlings-Wandertag
der FF March

16. und 17. Mai 2026

Steckerlfische und Feinstes vom Grill
Weitere Infos unter:

www.ff-march.at

Kinder-Hüpfburg

ww
w.
ff-
m
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ch
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t

Windhaag: Eröffnung der Sonderausstellung
"So war's beim Wirt", Musikalische Umrah-
mung: Minis der Feuerwehrmusik, Green Belt
Center, 14.00

Windhaag: Pflanzlmarkt für Gemüse- und
Blumenpflanzln, Garage von Fr. Weinberger
Riemetschlag 24, 13 - 15.00, VA: Siedlerverein

Lasberg: Maiandacht bei Fam. Sandner (Gro-
ismühle), 19.00, VA: kfb

Bad Großpertholz: Büchereikaffee, Gemein-
debücherei, 14.00

Freistadt: Nachfolge-Rechtsberatung, WKO,
Anmeldung: freistadt@wkooe.at

Kefermarkt: Stocksport, ESV-Halle, 18.00

Kefermarkt: Tanznachmittag mit Engelbert,
GH Mader, 15.00

Neumarkt: Stammtisch für pflegende Ange-
hörige, Seiberl Haus, 18.00, VA: Gesunde Ge-
meinde

Schönau: Vortrag: "Frauenherzen schlagen
anders", Referentin: Regina Steringer-Mascher-
bauer, Pfarrsaal, 19.30, VA: KBW

Unterweißenbach: Frauenwallfahrt der kfb,
8.00

Bad Großpertholz: Senioren-Tritsch-
Tratsch, Pfarrhof, 14.30

Freistadt: Kabarett mit Omar Sarsam:
"Stimmt", Salzhof, 20.00, Karten: local-bueh-
ne.at/tickets

Hagenberg: Jazz Night mit Klemens Marktl
Trio ft. Seamus Blake, CUBE49, 19.30, Karten:
www.events.countit.at

Hirschbach: Hirschbacher Ortstreff, Kräuter-
stadl, 17.00

Neumarkt: Plauderstammtisch und anschl.
Film "Der Wandel des Überländt-Wirts",
12.00, VA: Seniorenbund

Pregarten: Vortrag mit Barbara Pachl Eber-
hart: "Naseweisheiten - Was ich als Clown
über das Leben lernte", Bruckmühle, 19.00,
VA: Verein mitsinn.org

St. Oswald: Mutter- Vatertagsfeier des Senio-
renbundes, Pfarrkirche, 14.00, anschl. Pfarr-
heim

Freistadt: "Abpfiff" - Brauhof, 18 - 20.00

Hirschbach: Frühjahrswanderung des Senio-
renbundes, TP: Lagerhaus, 14.00

Kefermarkt: Frühlingsfest des Seniorenbun-
des, Restaurant Krah, 14.00

Neumarkt: Kegeln in der Dingdorferstubn,
17.00, VA: Seniorenbund

Pregarten: Konzert mit Molden & das Frau-
enorchester: "schduam" - Support: BANANZ:
"Philosophen im Saustall", Kulturhaus Bruck-
mühle, 20.00, Karten: www.bruckmuehle.at/
events

Weitersfelden: Wandern mit Karl, TP:
Marktplatz, 14.00, VA: Seniorenbund

Bad Zell: Vortrag mit Niko Paech: "Befreiung
vom Überfluss", Pfarrsaal, 19.00, VA: Verband
Mühlviertler Alm

Freistadt: Eröffnung Genussfreitag mit
Pflanzlmarkt, Hauptplatz, 11.45

Freistadt: Orgelpunkt12, mit Daniel Freistet-
ter, Stadtpfarrkirche, 12 - 12.30

Freistadt: Vernissage zur Austellung: "Kunst-
volle Quilts", von Monika Steiner, mük, 18.00

Hagenberg: Vernissage zur Ausstellung von
Monika Breitenfellner: "Lithographien", Zwin-
ger Schloss Hagenberg, 19.00

Hirschbach: Tag der Abfallwirtschaft, ASZ,
13 - 17.00, VA: Umweltausschuss

Kefermarkt: Maiandacht, Pfarrkirche, 19.00

Kefermarkt: Treffpunkt Museum: Führung
durch Schloss Weinberg, TP: Rezeption, 14.00

Langschlag: Vortrag: "Der Wald - Ein Quell
für die Gesundheit von Menschen und Bie-
nen", Treffpunkt Langschlag, 19.30

Lasberg: Muttertagsfeier des Pensionistenver-
bandes, GH Stadler, 11.30

Mönchdorf: Vortrag mit Hans Lugstein:
"Vom hoffnungslosen Jugendlichen zu einem
erfolgreichen Unternehmer", GH Rameder,
19.30, VA: Christen im Beruf

Neumarkt: Maiandacht, Muttertag- und Va-
tertagsfeier mit Kulturprogramm, 14.00, VA:
Seniorenbund

Windhaag: Verkauf von Muttertagsherzen,
Schulparkplatz, 13.15 - 16.30, VA: Goldhau-
ben- und Kopftuchgruppe

Notdienste (nur für Nutztiere,
nicht für Kleintiere sowie Pferde):
1. und 3. Mai:
Freistadt: Wolfgang Affenzeller,
 0699 18778800
Weitersfelden: Christian Lamprecht,
 0664 73650430
St. Oswald: Oliver Mascher,  0664 1167622

Freistadt: Alkoholberatung
 0664-60072-89551

Freistadt: Alle rechtlichen Fragen zu Obsor-
ge, Trennung, Scheidung  07942 72140

Freistadt: Arbeitsassistenz pro mente OÖ
 07942 72565

Freistadt: Familieninformationszentrum der
Kinder- und Jugendhilfe 07942-70262341

Freistadt: Frauenberatungsstelle: Mo bis Fr 7
- 12.00, Nachmittags- und Abendtermine nach
tel. Vereinbarung.  07942-72140, 73263

Neumarkt: Rainbows - Trauerbegleitung für
Kinder   07612 63056

Online Frauenberatung OÖ, Info: https://
www.frauenberatung-ooe.at

Pregarten: Offener Elterntreff/Spielstube
  07236 7470

Unterweißenbach: Spielstube: Familienin-
formationszentrum  07942/702-62341.

Freistadt,  mük, Samtgasse 4: Ausstel-
lung von Monika Steiner: "Kunstvolle Quilts",
Öffnungszeiten: Mi - Sa jeweils von 10 -
18.00, bis 27. Juni 2026

Freistadt: Blaudruck-Markt von Mühlviertel
Kreativ, MÜK, Mi - Sa, 10 - 18.00, bis 30. Mai

Kefermarkt: Auf den Spuren des Geheimnis-
ses des unbekannten Meisters, Obergeschoss
vom Stöckl (Café), Öffnungszeiten: Mittwoch
bis Montag 8 - 12.00 und 15 - 21.00, außer
Sonntag von 8 - 18.00, Dienstag geschlossen,
Info und Kontakt: 07947 21243, kunstkultur
freizeit-kefermarkt@gmx.at, Ausstellung bis
Sommer 2026

Windhaag, Alte Schule, Markt 34:
Bruckner17 - Ausstellung zum Leben des 17-
jährigen Schulgehilfen Anton Bruckner, 9 -
19.00, Führungen nach Vereinbarung:
 0664 3238612

Windhhaag, Green Belt Center: Son-
derausstellung: "So war's beim Wirt", Öff-
nungszeiten: Sonn- und Feiertag von 9.30 -
12.00 und 13 - 17.00, bis 31. Mai



Anzeigen Freistadt

COSTA FAVOLOSA

KREUZFAHRTWESTLICHES MITTELMEER
ITALIEN, SPANIEN, FRANKREICH

20./21.-27.03.2027

INKLUSIV-LEISTUNGEN:

• Busanreise ab Linz

• Unterbringung in der gewählten Kabinenkategoriue

• Vollpension: Frühstück, Mittagessen, Abendessen und Snacks
(serviertes Abendessen im Hauptrestaurant)

• internationales Show- und Unterhaltungsprogramm

• fix reservierter Tisch

• Ein und Ausschiffungsgebühren

• Trinkgeld an Bord

• Reisebegleitung ab 30 vollzahlenden Teilnehmern

OPTIONALE ZUSATZLEISTUNGEN:

• Getränkepakete nachWahl:
zb: myItalian ab 205,- 7 Tage/ 6 Nächte

• Ausflugsprogramm

• Persönliche Ausgaben an Bord

• Reiseversicherung

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
tips.at/leserreise

Lust auf mehr?
Fernweh garantiert – Jetzt Videos auf TV1 & tips.at/leserreise ansehen!

FLUSSKREUZFAHRT
„FLUSSDUETTMOSEL & RHEIN“

02.-08.10.2026 (Amsterdam - Köln)
08.-14.10.2026 (Köln - Amsterdam)

n

inkl. Bus ab Linz &

€ 100,-
Frühbucherbonus

bis 30.6.‘26

Special

tips.at/leserreise Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

Reiseträume TV

Foto: GTA/GSW

ab

1.649,-
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SIEBEN TAGE TIBET &
ERLEBNIS SÜDWEST-CHINA
10.09.–22.09.2026 & 17.09.–29.09.2026
Inkludierte Leistungen u.a.:
• FlügeWien – Chengdu –Wien
• Flug Lhasa – Chengdu
• alle Flughafentaxen und Sicherheitsgebühren
• Besichtigungen entsprechend Programm inkl. Bewilligungen und Eintrittsgebühren
• u.v.m.

Fotos: Pixabay

ab

3.090,-

€ 100,-
Tips Bonus
bis 30.04.

Special

Foto: RPBFoto: RPB

DIE MAGIE DER
CINQUE TERR
21.-26.10.2026

SALONZUG
ZU SILVESTER AN
DIE K&K KÜSTE
30.12.2026-02.01.2027

ab

1.050,-

FLUSSKR

Flughafentransfer
Linz-Wien-Linz
INKLUSIVE

Special

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

ab

939,-

Foto: Costa

COSTA FASCINOSA
KREUZFAHRT
WESTLICHES
MITTELMEER

25.11.-05.12. 2026

Foto: RPB

CINOSA

Balkonkabinen-
special:

–€ 100,-
bis 31.05.‘26

Special

ab

1.190,-

R
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TIPS Bus aus OÖ
mit Gratis Sitzplatz

Reservierung

Special

Osterferien
– ideal für

Familien
ab

895,-

Anmeldung erforderlich:
tips.at/leserreise

Eintritt frei
Begrüßungs-

getränk
inklusive

REISEINFONACHMITTAG
11. Mai - ab 14.30 Uhr
OÖN Forum Promenaden Galerien Linz
Entdecken Sie mit uns faszinierende Reiseziele und lassen Sie sich für Ihre
nächsten Ferien inspirieren. In mehreren kurzweiligen Vorträgen stellen Ihnen
unsere Reisespezialisten unterschiedliche Reisen im Detail vor – von eindrucks-
vollen Fernreisen bis zu genussvollen Hochsee- und Flusskreuzfahrten. Sie er-
halten Informationen zu den Reiserouten, den Ausflügen, dem Komfort an Bord
sowie zu besonderen Höhepunkten unterwegs und haben im Anschluss Zeit
für Ihre persönlichen Fragen.


